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durch eine schwere Zeit
Mathildenstraße 35, 24937 Flensburg, Tel. 0461 141110
Süderstraße 80, 24955 Harrislee, Tel. 0461 700370

www.berg-bestattungen.de
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Das Technische Betriebszent-

rum hat ein Verkehrsmanage-

ment – und das verschickt 

einmal wöchentlich einen Ver-

kehrsticker per E-Mail. Darin 

hat seit Monaten der Ochsen-

weg einen prominenten Platz. 

Änderungen und Bestätigun-

Liebe Leserin, 

lieber Leser!

gen von zwei bis drei Baustel-

len gibt es regelmäßig. So soll 

die Sperrung bei der Straße „An 

der Schleswag“ bis zum 2. April 

andauern. Die Ampelschaltung 

unter der Eisenbahnunterfüh-

rung wird wohl noch bis zum 17. 

April bestehen bleiben. Zusätz-

lich soll es bis Sommer auch 

nördlich vom Kreisel – in Rich-

tung Harrislee – immer wieder 

zu Einschränkungen kommen. 

Verantwortlich für die zahl-

reichen Baustellen ist die neue 

110-Kilowatt-Leitung. Vertreter 

der Stadtwerke informierten 

vor Kurzem über das Projekt.

In dieser Sitzung der Aktions-

gemeinschaft „Gesunder 

Stadtteil Weiche“ (AG) ging es 

auch um die Hörner auf dem 

Hügel im Kreisverkehr. Sie feh-

len seit einigen Monaten, da sie 

marode waren und abgebaut 

werden mussten. Ein Ersatz 

lässt auf sich warten. Die AG-

Mitglieder zweifeln mittlerwei-

le daran, dass die Stadt Flens-

burg aktiv wird und kurbeln 

eine Spendenaktion an.

Viel Spaß beim Lesen!

Wir wünschen allen Leserinnen 

und Lesern schöne Ostertage!

Rainer Cordes 

und Jan Kirschner
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Der Frühjahrsputz, das tradi-

tionelle Müllsammeln in Wei-

che – wurde auch in diesem 

Jahr erfolgreich veranstaltet. 

Nach der Sammelaktion gab es 

im Quartier vom „Schutzengel“ 

(Husumer Straße 267) mit allen 

Teilnehmern einen Imbiss. Die 

Müllmengen wurden gewogen. 

Die Sammler erhielten kleine 

Preise. Insgesamt kamen in-

nerhalb von anderthalb Stun-

den 115 Kilogramm zusammen. 

Ein Kompliment: Die Teilnehmer 

waren sehr motiviert.

Alarm, die Hörner sind weg! Das 

war schon mein Schlachtruf in 

der letzten „Weiche, wo sonst“. 

Nun die Erklärung: Die Hörner 

auf dem Ochsenweg-Kreisel 

wurden nach Erstellung und 

Bezahlung mit Spenden der 

Weicher Bürger an die Stadt 

Flensburg als Geschenk über-

geben. Ehrenamtliche der AG 

Weiche pflegen das Kunstwerk. 

Das Gelände um die Hörner 

herum, hat das Technische Be-

triebszentrum der Stadt (TBZ) 

übernommen. Vor Weihnach-

ten hat das TBZ die Hörner aus 

Sicherungsgründen entfernt 

– ohne die Initiatoren dieser 

geschichtlichen Rarität zu in-

formieren.

Eine Erneuerung gestaltet sich 

AKTIONSGEMEINSCHAFT

Aktionsgemeinschaft „Gesunder Stadtteil 

Weiche“: Baustellenverzug und Hörnerschwund

Die Sitzung der Aktionsge-

meinschaft „Gesunder Stadt-

teil Weiche“ (AG) war am 25. 

Februar mit mehr als 40 Per-

sonen sehr gut besucht. Aus 

Gründen der Information wa-

ren auch Vertreter der Stadt-

werke erschienen, um über den 

Verlauf der 110-Kilowatt-Lei-

tung zu informieren. Durch die 

extreme Wetterlage hat sich 

natürlich die Arbeit verzögert. 

Man versucht den Zeitplan ein-

zuhalten, kann es jedoch nicht 

versprechen. Die Firmen, die 

Bohrungen im Bereich unter-

nehmen sollen, sind auch 

durch andere, zum Teil bundes-

weite Aufträge gebunden und 

stehen oft nicht termingerecht 

zur Verfügung. Im Rahmen der 

Bauarbeiten ist ein Grenzstein 

aus dem 16. Jahrhundert – die 

Länge etwa 50 Zentimeter – 

verschwunden. Der Verlust 

ist am Ochsenweg in der Ein-

mündung der Straße „An der 

Schleswag“ entstanden. Sollte 

jemand Informationen über 

den Verbleib haben, bitte Info 

an die AG.

Die Planungen und auch die 

Durchführung des Freibades 

in Weiche befinden sich zur-

zeit in trockenen Tüchern. Pe-

ter Offelder, Vorsitzender des 

Trägervereins, nimmt aktuell 

14-tägig an den Besprechun-

gen im Rathaus teil und trifft 

sich dort mit Verwaltung und 

dem Architekten. Am letzten 

Februar-Wochenende ist er 

ins Ruhrgebiet gereist, um an 

einer Sitzung der Bürgerbäder 

in Deutschland teilzunehmen. 

Es ging um Genossenschafts-

modelle. Die Erfahrungswerte 

zeigen auf, dass Bürgerbäder 

günstiger bewirtschaftet wer-

den als öffentliche Bäder.

Wie der Presse zu entnehmen 

ist, sind Millionenbeträge für 

den Um- und Ausbau der ört-

lichen Bahnbereiche vorgese-

hen: Fernbahnhof in Weiche 

und Hauptbahnhof am Flens-

burger ZOB. Ove Jensen, Re-

dakteur des „Flensburger Ta-

geblatts“, hat mich persönlich 

angesprochen, wie wir als Akti-

onsgemeinschaft diese Situati-

on beurteilen. Ich habe ihm ge-

antwortet, dass wir alles, was 

sich noch bewegen soll, abwar-

ten. Nach Prüfung mit einem 

Betrag von etwa 1,8 Millionen 

Euro wird man wahrscheinlich 

zu der Entscheidung kommen, 

dass alles nicht realisierbar ist. 

Ich, 77 Jahre alt, werde nichts 

davon erleben.

Eine Bürgerin aus Weiche hat 

vorgeschlagen, ob wir even-

tuell eine Planung für einen 

öffentlichen Bücherschrank 

umsetzen könnten. Ein solcher 

ist bereits in der Neustadt, in 

anderen Stadtteilen und Um-

landgemeinden vorhanden. Die 

AG wird diese Anregung auf-

nehmen und sicherlich auch 

eine Lösung finden.

OSTEOPATHIE
…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN
Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS

Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung
Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de

Das Ergebnis der Müllsammelaktion



WEICHE WO SONST | 5AKTIONSGEMEINSCHAFT  |  AKTIV BUS

Die nächste öffentliche Sit-

zung der Aktionsgemein-

schaft „Gesunder Stadtteil 

Weiche“ findet am 22. April 

um 19.00 Uhr im Sportheim 

des SC Weiche 08 statt. Die 

weiteren Termine für 2026 

sind 24. Juni, 26. August, 

21. Oktober und 

16. Dezember.

ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

Fußpflege
Der Tipp von Alles Lilla

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Der Tipp von Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

ALLES 
L i l la

Ganzkörperkonturierung

Bekämpft und zielt auf die 
Unvollkommenheit von Cellulite ab

Tiefgehende lymphatische Drainage

Signifi kanter Verlust von Zentimetern

Muskelaufbau

Gewebestraffung

Ultraschall 3x STÄRKER,
noch mehr Wasser und Giftstoffe verlieren

EMS Indivudualisierte Elektrostimulation,
100.000 + Impulse pro Behandlung

LLLT-Laser viszerales Fett abbauen 
dank Low-Level-Laserbehandlung

1

2

3

4

5

6

W� tneuhe� Alle Methoden erstmals 
harmonisch im Einklang 
in einer Technologie.

�����������������������

Aktiv Bus: Erhöhte Fahrpreise ab 1. April

Zum 1. April werden die Preise für die Nutzung von Bussen und 

Bahnen des landesweit gültigen SH-Tarifs um durchschnittlich 

4,66 Prozent angehoben. Die Preisanpassung wurde von Ver-

kehrsunternehmen und Aufgabenträgern beschlossen, um 

allgemeine Kostensteigerungen auszugleichen. Beim Deutsch-

land-Ticket, dessen Preis im Januar angepasst wurde, gibt es 

keine Änderungen. Rund 70 Prozent der Fahrten im SH-Tarif 

werden mit einem Deutschland-Ticket, einem vergünstigen 

Deutschland-Jobticket oder dem Deutschland-Schulticket un-

ternommen. Im Stadtverkehr Flensburg erhöhen sich die Prei-

se bei den meisten Fahrkarte um durchschnittlich fünf Prozent. 

Die Einzelkarte Erwachsene kostet dann 3,20 Euro, die Einzel-

karte Kind 2,00 Euro, die 4er-Streifenkarte 11,60 Euro und die 

Kleingruppenkarte 15,70 Euro. Die Tageskarte bleibt unverän-

dert bei 7,40 Euro. (WWS)

kompliziert. Während die an-

deren Gemeinden am Ochsen-

weg die Kosten zum Aufbau 

ohne Probleme übernahmen, 

scheint eine erneute Finan-

zierung die Stadt Flensburg 

an ihre Grenzen zu bringen. Es 

werden 9000 Euro benötigt. Da 

die AG nicht abschätzen kann, 

wie sich die Finanzierungsfra-

ge entwickelt, möchten sie zu 

Spenden aufrufen. Beschei-

nigungen können ausgestellt 

werden. Auch die Informatio-

nen über den Ochsenweg soll 

erneuert werden. Es soll eine 

Tafel auf Deutsch, Englisch und 

Dänisch erstellt werden. Diese 

Erneuerung wird mit 7500 Euro 

zu Buche schlagen. Das heißt: 

Das gesamte Programm wird 

einen Betrag von 16.500 Euro 

verschlingen. Die Stadt hat 

sich zu diesem Beteiligungs-

programm bisher nicht gemel-

det. Die AG hat einen Antrag 

an die Stadtpräsidentin um 

Unterstützung gestellt. Sie gab 

diesen Antrag an den Fachaus-

schuss (SUPA) weiter.

Der Rad- und Fußweg entlang 

der Husumer Straße – von 

„Opel Fräter“ bis zur Rude – 

wurde als „mangelhaft“ be-

zeichnet. Dieser Verkehrs-

weg ist mittlerweile durch ein 

überhöhtes Aufkommen von 

Radfahrern, Lastenrädern 

und Fußgängern zum Risi-

ko geworden. Eine Entschei-

dung sollte gefunden werden.

Die Aktionsgemeinschaft hat 

eine Anfrage der Grünen-Rats-

fraktion erhalten, mit unserem 

Stadtteil-Forum ins Gespräch 

zu kommen. Da wir uns partei-

neutral verhalten, werden wir 

auf unsere zweimonatlichen 

Treffen aufmerksam machen. 

Alle Parteien können sich zu 

unseren öffentlichen Sitzun-

gen einfinden und ihre Begeh-

ren vortragen.

Für Samstag, 25. April, ruft die 

AG von 10 bis 12 Uhr zur Reini-

gung des Hundefreilaufs auf, 

da am Montag, 4. Mai, um 15 

Uhr ein Vertreter von „Bingo-

Lotto“ über den Hundefrei-

lauf per Video-Film berichten 

möchte. Sind Hundebesitzer an 

diesem Termin verfügbar, bitte 

den Hundefreilauf an diesem 

Tag mit ihren Vierbeinern nut-

zen.  Gerhard Schmidt

Spenden für den Hörnerplatz: 

Konto Heilandskapelle e.V.: 

IBAN DE 42 2175 0000 0005 

0037 92, Nospa Flensburg

Baustellen-Alltag in Weiche
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2002: ein neuer Name für die Sportanlage (mit „Haddy“ Suhr)

Da der Auftritt gegen Alto-

na 93 wegen der schlechten 

Platzverhältnisse abgesagt 

werden musste, waren es tat-

sächlich 105 Tage, die zwischen 

dem letzten Heimspiel in 2025 

und dem ersten in 2026 lagen. 

Dann rief endlich wieder das 

Manfred-Werner-Stadion, als 

der SC Weiche Flensburg 08 

die U23 vom FC St. Pauli emp-

fing (nach Redaktionsschluss). 

Zuvor hatte das neue Jahr mit 

drei Auswärtspartien begon-

nen, die den Optimismus nicht 

bremsten. „Wir müssen da wei-

termachen, wo wir momentan 

dran arbeiten“, forderte Mit-

telfeldakteur Sandro Plechaty 

und schielte gen oberes Tabel-

lendrittel.

Im Februar hatte Weiche 08 viel 

improvisieren müssen – wegen 

des Winters. Der zuverlässigste 

Partner war das Fitness-Stu-

dio. Dann trainierten die Kicker 

mal auf einem Kunstrasen-

platz in Dänemark, der dann 

beim nächsten Mal auch mit 

Schnee bedeckt war, sodass es 

doch wieder ins Fitness-Stu-

dio ging. Im Manfred-Werner-

Stadion lag über Wochen eine 

geschlossene Schneedecke. 

Zudem fehlten bei den Übungs-

einheiten bis zu zwölf erkrank-

te oder verletzte Spieler.

Während der Winterpause gab 

es drei personelle Veränderun-

gen. Ronny Seibt wurde Anfang 

Januar als zweiter Keeper vor-

gestellt. Der 20-jährige Ham-

burger, der im Nachwuchsleis-

tungszentrum des FC St. Pauli 

ausgebildet wurde, war zuletzt 

vereinslos. Die Neuverpflich-

tung war notwendig geworden, 

da Christian Rust wegen einer 

Schulter-Blessur noch länger 

ausgefallen wäre. Der dänische 

Schlussmann hat inzwischen 

seinen Vertrag bei Weiche 08 

aufgelöst. Ebenfalls nicht mehr 

im Verein ist Moritz Göttel, der 

sich Eintracht Norderstedt 

anschloss. Die Flensburger 

Zeit bilanzierte der Stürmer 

als „kurz, aber sowohl mann-

schaftlich als auch persönlich 

erfolgreich“.  (ki)

SC WEICHE FLENSBURG 08

Weiche 08: 

Ein Team steht zusammen

Regionalliga: Eine lange Winterpause
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Sportangebot des SC Weiche Flensburg 08

TURNEN

Montag (Sporthalle der Unesco-Schule)

18.00-19.00 Uhr	 Body Work Out....................................................................................................Sandra Albers

19.00-20.00 Uhr	 Move around the step................................................................................Sandra Albers

Dienstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Turnen für Kinder für 5- iund 6-Jährige...............................Agnes Koch

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen ab 7 Jahre..........................................................................Agnes Koch

17.00-18.00 Uhr	 Fit ab 50.......................................................................................................................Imke Baier

Mittwoch (Sporthalle der Unesco-Schule)

17.00-18.00 Uhr	 Hula-Hoop ab 7 Jahre.................................................................................Melanie Oldenburg

18.15-19.15 Uhr	 Hula-Hoop Erwachsene ..........................................................................Melanie Oldenburg

Donnerstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen für 1,5 und 2-jährige............................Marion Koeniger

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen für 3 und 4- jährige...............................................Marion Koeniger

18.00-19.00 Uhr	 Body work out......................................................................................................Meike Reschke

19.00-20.00 Uhr	 Rückenfit....................................................................................................................Meike Reschke

BADMINTON (Sporthalle der Unesco-Schule)

Montag • 18.30-20.30 Uhr: Badminton.........................................................................................Sascha Walter

JUDO (Sporthalle der Unesco-Schule)

Dienstag • 18.30-20.00 Uhr, Judo-Prüfungsvorbereitung...................................Sandra Büchler  

Dienstag • 20.00-22.00 Uhr, Judo, freies Training.........................................................Sandra Büchler 

Mittwoch • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/ Erw................Sandra Büchler

Freitag • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/Erw........................Sandra Büchler

FUSSBALL · DIE VERANTWORTLICHEN & TRAINER

Nachwuchsleitung U11-U23: 	 N.N.

Koodinator Nachwuchs: 	 Dennis Demel ..............................................................................................0160-8989200

Koodinator Weiche:  	 Benjamin Rosenberg...............................................................................0172-6951326

Koordinator Juniorinnen U11-U17: 	 Frank Siedenbiedel................................................................................0176-61508041

Mannschaftsverantwortlich U16-U23: 	 Dimitry Kehl ...................................................................................................0152-01676417 	

Mannschaftsverantwortlich U11-U15: 	 Kawa Moustafa ...........................................................................................0157-74126713

U21: 	 Dimitry Kehl.................................................................................................................................................0152-01676417

U21: 	 Victor Nemtschinow........................................................................................................................0152-01779587

U19 (A1-Junioren): 	 Mario Hansen..............................................................................................................................................0174-6375656

U19 (A1-Junioren): 	 Denny Andresen........................................................................................................................................0172-1732385

U19 (A1-Junioren): 	 Jonas Kabus..............................................................................................................................................0176-43275539

U17 (B1-Junioren): 	 Klaus Bajohr...............................................................................................................................................0151-54632659

U17 (B1-Junioren): 	 Alessandro Caruso............................................................................................................................0157-50182850

U16 (B2-Junioren): 	 Philipp Bruhn...........................................................................................................................................0151-23349800

U16 (B2-Junioren):	 Jannik Heitmann.....................................................................................................................................0157-70457151

U15 (C1-Junioren):	 Vasko Stojcevski....................................................................................................................................0152-15265224

U15 (C1-Junioren):	 Dennis Demel............................................................................................................................................0160-8989200

U14 (C2-Junioren): 	 Leon Koberg..............................................................................................................................................0176-45685156

U13 (D1-Junioren): 	 Robert Schablin.....................................................................................................................................0151-12384900

U13 (D1-Junioren): 	 Andrej Evseenko........................................................................................................................................0163-4253311

U12 (D2-Junioren): 	 Dominik Pawel..........................................................................................................................................0152-52190671

U12 (D2-Junioren): 	 Leland Joel Rüffert.............................................................................................................................0151-72008641

U11 (E1-Junioren): 	 Andreas von Diczelski.......................................................................................................................0173-1700964

U11 (E1-Junioren): 	 Aleksej Lutz...................................................................................................................................................0174-9800792

U9/U10 (F1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U7/U8 (G1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U18 (A2-Junioren): 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

U18 (A2-Junioren): 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462786

B3-Junioren: 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

B3-Junioren: 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462788

C3-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

D3-Junioren: 	 Kai Kaminski...................................................................................................................................................0173-3514078

D3-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D3-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

D4-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D4-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

E2-Junioren: 	 Timo Krischun..............................................................................................................................................0173-6233691

E2-Junioren: 	 Kassem Mustafa....................................................................................................................................0176-46144177

E3-Junioren: 	 Rene Markewitz...................................................................................................................................0160-90580812

E3-Junioren: 	 Asbjörn Botta.........................................................................................................................................01520-4972860

E4-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

F2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G2-Junioren: 	 Lars Wunsch.............................................................................................................................................0152-03496120

G2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G3-Junioren: 	 Mo Ahmad......................................................................................................................................................0162-2340235
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Regionalliga-Spielplan: Rückrunde

08.11.	 Phönix Lübeck – SC Weiche 08............................................................0:0

15.11.	 SC Weiche 08 – Werder Bremen II......................................................4:1

28.11.	 SC Weiche 08– Kickers Emden...............................................................0:1

06.12.	 SC Weiche 08 – Hannover 96 II.............................................................. 1:4

22.02. 	 BW Lohne – SC Weiche 08..........................................................................0:3

07.03.	 Hamburger SV II – SC Weiche 08.........................................................2:2

14.03.	 SV Drochtersen/Assel – SC Weiche 08..........................................3:1

21.03.	 SC Weiche 08 – FC St. Pauli .....................................................13.30 Uhr

28.03.	 SSV Jeddeloh – SC Weiche 08..............................................16.00 Uhr

06.04.	 HSC Hannover – SC Weiche 08........................................... 15.30 Uhr

11.04.	 SC Weiche 08 – Bremer SV......................................................13.30 Uhr 

19.04.	 SV Meppen – SC Weiche 08....................................................15.00 Uhr

25.04.	 SC Weiche 08 – FSV Schöningen.......................................13.30 Uhr 

29.04.	 SC Weiche 08 – Altona 93......................................................... 19.30 Uhr

03.05.	 VfB Oldenburg – SC Weiche 08..........................................15.00 Uhr

09.05.	 SC Weiche 08 – Eintracht Norderstedt.....................13.30 Uhr 

17.05.	 VfB Lübeck – SC Weiche 08....................................................14.00 Uhr

Terminverschiebungen sind möglich

SC WEICHE FLENSBURG 08

Turnen: Faszientraining 

nun fest im Sportangebot

Nachdem die Betei-

ligung an der Step-

Aerobic-Stunde nur 

noch gering gewe-

sen war, hatte der 

SC Weiche Flensburg 

08 mit dem Faszien-

training etwas an-

deres ins Angebot 

der Turnabteilung 

aufgenommen. Zu-

nächst probeweise. 

Was soll ich sagen? 

Es war eine gute 

Entscheidung. Diese 

Stunde ist mal etwas ganz anderes und spricht alle Alterskassen 

an. Dieser Kurs verbindet effektives Core-Training mit fließenden 

Bewegungen für die Körpermitte, Faszienarbeit und Stretching. 

Es ist ein perfekter Mix, der die Teilnehmer energiegeladen und 

locker fühlen lässt und den Körper wieder in Balance bringt. Das 

Übungsprogramm dient einem rundum guten Körpergefühl. Das 

Motto lautet: „Komm vorbei, mach mit und fühl dich stark und 

beweglich!“ Also, wir sehen uns! Habt schöne Ostern und meldet 

euch gerne bei mir, wenn ihr Fragen habt.  

Turnwartin Agnes Stitz (0176-57853592)

Mühlenweg 18 - 24983 Handewitt-Unaften 
 
              WERKSTATT-ANGEBOT                                 NEUWAGEN-ANGEBOT  
                           Vorab-Check 0,- €                                                      10 x Neuwagen Nissan Qashqai Tekna+ 
                   für die Dekra Hauptuntersuchung                                             Automatik, Leder, Vollausstattung 
                             gültig bis zum 01.07.26                                                 UPE 48.990,- € jetzt bei A-T-W 32.990,- € 
                                Ulli Dreesen                                                                      Erik Spiegel 
                               KFZ-Meister                                                                              Verkaufsberater 
                                 04608 / 48 999 31                                                                         0173 / 4 110 100 
 

Stützpunkt

Reparaturen aller Marken  
Diagnose-Service  

Werkstatt-Ersatzwagen  
www.atw.sh

04608 / 97 19 88
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Quartierszentrum Weiche: Klönschnack, Spiele und Foodsharing 

Das Quartierszentrum vom „Schutzengel“ in der Husumer Straße 267 lädt alle 

Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Klönschnackrunde im Stadtteil ein. Jeden 

Donnerstag von 14.30 bis 17 Uhr heißt es: vorbeikommen, zusammensetzen und 

eine gute Zeit miteinander verbringen. Bei Kaffee und Kuchen gibt es Gelegen-

heit zum Austausch über alles, was den Stadtteil bewegt. Der Eintritt ist selbstver-

ständlich kostenlos. Alle Altersgruppen sind willkommen. Wer möchte, kann auch 

aktiv mitmachen und eigene Ideen einbringen.

Im Quartierszentrum gibt es viele Möglichkeiten für gemeinsame Aktivitäten: 

Tischtennis, Profi-Tischkicker, Dart sowie Brett- und Kartenspiele stehen bereit. 

Auch gemeinsame Filmabende oder spontane Grillrunden sind möglich – vieles 

entsteht einfach aus der Runde heraus. Neu ist eine Kooperation mit Foodsharing. 

Das Quartierszentrum dient nun als „Fairteilstelle“ für gerettete Lebensmittel, die 

dort kostenlos abgeholt werden können. Ein Besuch lohnt sich also gleich doppelt.

Gesucht wird außerdem ehrenamtliche Unterstützung: Menschen, die Lust ha-

ben, sich für ihren Stadtteil einzusetzen oder selbst Angebote im Quartierszent-

rum gestalten möchten. Schaut einfach vorbei, lernt die Runde kennen und macht 

euch selbst ein Bild. Bei Fragen hilft der Quartiersmanager Björn Pyrus (Tel. 0160-

90733058) gerne weiter. Falls mal die Tür zu ist: Wir arbeiten hauptsächlich eh-

renamtlich! Björn Pyrus
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   Maximaler Ertrag trotz Schatten.
   Bis zu 10 Leistungsoptimierer
   ohne Mehrkosten!

 Jetzt Termin für kostenlose   
 Beratung und Anlagenplanung   
 vereinbaren! 

FÖRDE SOLAR GmbH | Am Oxer 33 | 24955 Harrislee
Fon: 0461 - 315 44 888 | Mail: kontakt@foerde-solar.de | www.foerde-solar.de

Sonnenenergie

zahlt sich aus!

NUR IM APRIL
10 LEISTUNGSOPTIMIERER

GESCHENKT!

schiedlichen Sonnenstand 

berücksichtigen.Je nach Art 

der Verschattung ist eine Teil-

optimierung bis hin zu einer 

Volloptimierung möglich. Es 

können also einzelne Solarmo-

dule oder auch die komplette 

Modulfläche mit Leistungsop-

timierern ausgestattet werden. 

Da die Berücksichtigung von 

Leistungsoptimierern Einfluss 

auf die Material- und Montage-

kosten der Anlage nimmt, soll-

ten diese mit Bedacht nur dort 

eingesetzt werden, wo sie Sinn 

ergeben, um Kosten und damit 

eine unnötige Verlängerung 

der Amortisationszeit zu ver-

meiden! (WWS)

Gute Nachrichten für alle, 

die einen Schatten haben!

Mit Leistungsoptimierern cle-

ver Ertragseinbußen umgehen.

Teilverschattung durch Bäu-

me, Gaube, Schornstein oder 

Satellitenschüssel? Mit Leis-

tungsoptimierern gelingt eine 

eDiziente Anlagengestaltung 

trotz Schattenwurf!

Dazu muss man wissen: Ohne 

Leistungsoptimierer ist der 

Leistungsoptimierer: Mehr Effizienz

bei verschatteten Solarmodulen

gesamte Modulstrang nur so 

stark und produktiv, wie das 

Schwächste aller Solarmodu-

le, die über den selben Strang 

miteinander verbunden sind. 

Das heißt: Fällt Schatten auf ein 

Modul, sinkt die Leistung des 

kompletten Modulstranges. 

Wurde das verschattete Modul 

jedoch mit einem Leistungsop-

timierer ausgestattet, wird das 

Modul bei Verschattung aus 

dem Strang gemeldet. Dadurch 

wird verhindert, dass die Pro-

duktion der verbleiben Solar-

module reduziert wird.

´Leistungsoptimierer sind so-

mit eine sinnvolle Investition, 

wenn die Fläche Verschattun-

gen aufweist. Da sich der 

Schattenwurf je nach Jahres- 

und Tageszeit verändert, soll-

te die Anlagenplanung nicht 

auf einer Momentaufnahme 

basieren, sondern den unter-
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Das THW: Ehrenamtlicher 

Zivilschutz in Weiche

chen Regel-Treffen auch viele 

jugendgerechte Aktivitäten 

wie Sommercamps, Übungen 

mit der Jugendfeuerwehr und 

Fahrten zu Freizeitparks unter-

nimmt. Außerdem existiert ein 

Helferverein, der sich als akti-

ver Förderer des THW versteht. 

Er unterstützt unter anderem 

mit dem Beschaffen von Zu-

satzausstattung, was die in-

dividuellen Bedürfnisse in den 

einzelnen Ortsverbänden be-

rücksichtigt. So konnten in der 

Vergangenheit ein Anhänger 

für die Jugendgruppe, Motor-

kettensägen, Bootsmotoren, 

ein großer Pavillon und einige 

Gitterrollwagen für die Flens-

burger Einheiten bestellt wer-

den. Die Anschaffung eines Ga-

belstaplers wird als nächstes 

angestrebt.

Der „Förderverein“ finanziert 

sich dabei komplett aus Spen-

dengeldern. Unterstützt wer-

den kann er auch durch eine 

passive Mitgliedschaft, für die 

eine kleine jährliche Gebühr 

fällig. Die Konto-Verbindung: 

THW-Helferverein Flensburg 

e.V., DE25 2175 0000 0000 

0580 68, Nord-Ostsee-Spar-

kasse.  Michael Reckling

Das Technische Hilfswerk ist 

die Zivil- und Katastrophen-

schutzorganisation des Bun-

des – kurz THW. Es ist auf 669 

Ortsverbände in ganz Deutsch-

land verteilt. Einer davon befin-

det sich in der Lilienthalstraße 

46. Der Zuständigkeitsbereich 

erstreckt sich nicht nur auf 

Weiche und das Stadtgebiet 

von Flensburg, sondern auch 

auf die umliegenden Ortschaf-

ten von Schafflund, über Tarp 

und Eggebek bis nach Glücks-

burg. Etwa 157.000 Menschen 

leben in dem Verantwortungs-

bereich.

Die THW-Einsatzkräfte unter-

stützen die örtlichen Behörden 

und Hilfsorganisationen – wie 

Polizei und Feuerwehr – bei der 

Bewältigung ihrer Aufgaben im 

Bereich der Gefahrenabwehr 

und des Bevölkerungsschutzes. 

Das übrigens ehrenamtlich in 

der Freizeit. Das Einsatzspek-

trum ist dabei weit gefächert: 

Der THW liefert Strom und 

Licht an Einsatzstellen, sichert 

einsturzgefährdete Gebäude, 

pumpt Keller und Straßen-

züge leer, bekämpft Ölver-

schmutzungen an den Küsten, 

befreit Verkehrswege von um-

gestürzten Bäumen und rettet 

Personen aus schwer zugäng-

lichen Gebieten. Besonders in 

Erinnerung bleiben Ereignisse 

wie zuletzt die Ostseesturm-

flut im Oktober 2023. Dann er-

streckt sich die Einsatzdauer 

auch nicht wie üblich auf einige 

Stunden, sondern auf mehrere 

Tage oder gar Wochen.

Das THW ist auf die Bereit-

schaft der Gesellschaft, sich 

ehrenamtlich zu engagieren, 

angewiesen. Freiwillige benö-

tigen keine Vorkenntnisse, sie 

können aber jede Menge Vor-

teile für den Alltag und das Be-

rufsleben gewinnen. Nach einer 

fundierten Grundausbildung 

eröffnen sich eine Reihe von 

Möglichkeiten, sich weiter zu 

qualifizieren – etwa die Fähig-

keit zum Führen einer Motor-

kettensäge, eine Ausbildung 

als Bootsführerin oder Kraft-

fahrer oder die Bedienung 

einer Schmutzwasser-Groß-

pumpe.

Es gibt auch eine sehr aktive 

Jugendgruppe im Ortsverband, 

die neben ihren wöchentli-

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin BAO • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg 

Tel.: 0461 - 505 15 11
Fax: 0461 - 505 15 44

Mo -Do 8-19 Uhr | Fr 8 - 15 Uhr 
und nach Vereinbarung 

weitere Informationen unter: 
physiotherapie-gartenstadt.de

SÄUGLINGE | KLEINKINDER | KINDER | JUGENDLICHE

Kinder-Bobath-TherapieKinder-Bobath-Therapie
&  Atemtherapie für &  Atemtherapie für 
KinderKinder

UNSERE LEISTUNGEN: 
• Kinder-Bobath-Therapie

• Atemtherapie für Kinder 

• Unterstützung bei der 

   Hilfsmittelversorgung

• Entwicklungsberatung 

zum Beispiel bei: 
• Entwicklungsverzögerungen               
  /Enwicklungsauffälligkeiten
• sensomotorischer 
   Beeinträchtigung
• Asymmetrien
• muskulären 
   Ungleichgewichten

BEI FRAGEN BEI FRAGEN 
SPRECHT UNS SPRECHT UNS 

GERNE AN ODER GERNE AN ODER 
SCANNT DIESEN SCANNT DIESEN 

CODECODE

• Fußfehlstellungen
• Skoliose
• Hirnschädigung
• Muskelerkrankung
• Asthma
• Mukoviszidose
• Regulationsstörung
• Störungen der  Wahrnehmung

Zusammen finden wir heraus, was ihr 
braucht, um euren Bewegungsalltag zu 
erleichtern. Ich freue mich darauf, euch 

kennenzulernen. Bis bald!

Physiotherapeutin B.Sc. und Expertin für 
Bewegungsentwicklung und 
 Atemtherapie von Kindern.

Hallo! Ich bin Rike Reppmann
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Fahrradunfall:

Wer haftet?

Fahrräder spielen im Straßen-

verkehr eine immer größere 

Rolle. Damit steigt auch die 

Zahl der Verkehrsunfälle mit 

Fahrradbeteiligung. Viele Be-

troffene sind überrascht, wie 

komplex die rechtliche Bewer-

tung solcher Unfälle sein kann. 

Wer seine Rechte kennt und 

richtig reagiert, kann jedoch unnötige Nachteile vermeiden.

Gleichberechtigte 

Verkehrsteilnehmer

Auch Radfahrer unterliegen den Regeln der Straßenver-

kehrsordnung. Sie müssen beispielsweise Verkehrszeichen 

beachten, auf der richtigen Straßenseite fahren und vor-

handene Radwege benutzen, wenn diese entsprechend aus-

geschildert sind. Kommt es zu einem Unfall, wird immer ge-

prüft, ob einer der 

Beteiligten gegen 

Verkehrsregeln ver-

stoßen hat. Anders 

als viele denken, 

trägt nicht automa-

tisch der Autofahrer 

die alleinige Verant-

wortung. Auch Rad-

fahrer können eine 

Mitschuld treffen.

Häufige 

Unfallursachen

Ein häufiger Un-

falltyp ist die so-

genannte „Tür-Un-

fall“-Situation. Dabei 

öffnet ein Autofah-

rer die Fahrzeugtür, ohne auf den rückwärtigen Verkehr zu 

achten – und ein Radfahrer prallt dagegen. In solchen Fällen 

liegt die Verantwortung häufig beim Autofahrer, da dieser 

beim Öffnen der Tür besondere Sorgfaltspflichten hat. Auch 

beim Abbiegen von Kraftfahrzeugen kommt es immer wieder 

zu schweren Unfällen mit Radfahrern, die geradeaus fahren.

Besondere Bedeutung 

der Beweisfrage

Nach einem Fahrradunfall steht häufig Aussage gegen Aus-

sage. Zeugen spielen daher eine wichtige Rolle. Wer in einen 

Unfall verwickelt ist, sollte – soweit möglich – Zeugen notie-

ren, Fotos machen und bei Personenschäden oder unklarer 

Lage die Polizei hinzuziehen. Gerade wenn der Unfallhergang 

später nicht mehr eindeutig geklärt werden kann, kommt es 

häufig zu einer Haftungsteilung zwischen den Beteiligten.

Rechtzeitig beraten lassen

Nach einem Verkehrsunfall stellen sich schnell viele Fragen: 

Wer ersetzt den Schaden? Welche Ansprüche bestehen bei 

Verletzungen? Und wie wird die Haftung verteilt? Ein im Ver-

kehrsrecht tätiger Rechtsanwalt kann prüfen, welche An-

sprüche bestehen und diese gegenüber Versicherungen 

durchsetzen. Gerade bei Personenschäden oder unklarer 

Haftung kann eine frühzeitige rechtliche Beratung entschei-

dend sein.

Von Rechtsanwalt Sebastian Baur (Kanzlei BRINK & 

PARTNER, Flensburg), Fachanwalt für Verkehrsrecht, 

Strafverteidiger, Lehrbeauftragter Universität Flensburg

DÄNISCHE PFADFINDER  |  RECHTSFRAGEN AUS DEM ALLTAG 

Dänische Pfadfinder: 

Vier Meter Schneemann

„Der wackelt nicht, der atmet.“ „Der ist viel zu groß!“ „Nein, noch 

größer!“ Die Karsten-Thomsen-Gruppe, die dänischen Pfadfinder 

(Spejder) aus Flensburg-Weiche, bauten auf ihrer Winterfahrt ei-

nen riesigen Schneemann. In Tydal (bei Eggebek) standen deshalb 

27 Pfadfinderinnen und Pfadfinder zwischen sechs und 18 Jahren 

im Schnee.

Während die Jüngsten begeistert einfach alles rollten, was rund 

wurde, erklärten die Älteren sehr überzeugend, warum das phy-

sikalisch eigentlich nicht funktionieren dürfte. Allen war klar: „Wir 

bauen einen megagroßen Schneemann.“ Oder: Zumindest ver-

suchten sie es. „Der Schnee ist zu trocken.“ „Das steht so im Inter-

net.“ „Im Internet steht auch, dass ich um 20 Uhr ins Bett muss.“

Es wurde trotzdem gebaut. Der Schnee knirschte. Er wollte nicht 

rollen. Er zerfiel. Er widersetzte sich. Mit Schaufeln, Stiefeln, Fäus-

ten und einem beeindruckenden Maß an Lautstärke wuchs all-

mählich die untere Kugel. „Mehr Schnee! Von wo? Von da!“ Schicht 

für Schicht wurde gedrückt, gestampft und kollektiv festgeklopft. 

Die Kleinsten arbeiteten unten. Die Größeren hievten Schnee nach 

oben. Irgendwann standen einige auf den Schultern der anderen. 

Irgendwann stand jemand auf dem Schneemann.

Als der Kopf auf die Spitze gesetzt wurde – unter lautem „Nicht 

loslassen!“ und „Achtung, mein Fuß!“ – trat kurz Stille ein. Vier 

Meter. „Der ist riesig. Der guckt streng. Der heißt Olaf. Nein. Dann 

halt Thor. Thor Olaf.“ Natürlich wurde sofort geprüft, ob er auch 

tragfähig ist. Mehrere Pfadfinder befanden, dass die beste Me-

thode zur Stabilitätsprüfung sei, sich daraufzustellen. Und: Er fiel 

nicht. Der Schneemann von Tydal ist ein strahlend-weißer Beweis 

dafür, was Pfadfinderei in Südschleswig bedeutet: Gemeinschaft, 

Outdoor-Leben, Improvisation – und die feste Überzeugung, dass 

Dinge halten, wenn man nur genug daran glaubt. (WWS)

Pfadfinder-Leistung: ein riesiger Schneemann
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Landesweiter Nahver- 

kehrsplan 2027 bis 2031

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3
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Terrassendächer • Glasschiebewände • Sonnenschutz

Kunststofffenster • Plissess • Trapezbleche • Stegplatten •  Raffstores
Beratung, Planung, Herstellung, Montage und Reparatur

ImmerImmer

günstige Preise
günstige Preise

– fragen Sie erst 

uns, bevor Sie 

kaufen!

Meisterbetrieb Angelner Überdachungen über 30 Jahre Erfahrung
Tel. 0461 - 97 87 00 · www.angelner-überdachungen.de · Mail: disurol@t-online.de

seit 45 Jahren stillgelegte Trasse 

noch nicht abgeschrieben und 

spricht von einer „zu untersu-

chenden Angebotsmaßnahme“.

Auch für die anderen Projekte 

sind noch viele Dinge zu konkre-

tisieren, die weit über Details hin-

ausgehen. Am ZOB, wo der Innen-

stadtbahnhof entstehen soll, gab 

es bislang erst eine Begehung 

des Bahndammes. Mit klaren Er-

gebnissen wird nicht vor Herbst 

gerechnet. Ein Knackpunkt könn-

ten auch einige zu bauende Ver-

bindungskurven darstellen. Eine 

würde das schützenswerte Bio-

top „Scherrebektal“ mit seinen 

urtümlich wirkenden Fischtei-

chen zerstören. Zum Teil müss-

ten auf kurzer Distanz so große 

Höhenunterschiede gemeistert 

werden, dass Spötter anmerken: 

„Wollt ihr eine Zahnradbahn bau-

en?“ (ki)

Land genehmigt 

Flensburger Haushalt 

Inzwischen hat die Kommunal-

aufsichtsbehörde des Landes 

den Haushalt 2026 der Stadt 

Flensburg genehmigt. Ein Schritt, 

der zur Beendigung der vorläufi-

gen Haushaltsführung führte. 

Der städtische Haushalt beinhal-

tet einen Jahresfehlbetrag von 

rund 48 Millionen Euro. Mit Er-

lass vom 20. Januar genehmigt 

das Ministerium für Inneres, 

Kommunales, Wohnen und Sport 

den Kernhaushalt mit lediglich 

moderaten Änderungen. Im Be-

reich der Kreditermächtigungen 

werden rund zwei Millionen Euro 

und bei den Verpflichtungser-

mächtigungen etwa anderthalb 

Millionen Euro gestrichen. Das 

bedeutet, dass der Neubau eines 

Freibades in Weiche umgesetzt 

werden kann. Das Ministerium 

moniert indes die Entwicklung 

der Verschuldung und den Ab-

wärtstrend des Eigenkapitals bis 

Ende 2029 von rund minus 67 

Millionen Euro. Wenn der Ergeb-

nisplan nicht wesentlich verbes-

sert und die Investitionsvolumina 

nicht überarbeitet würden, kön-

ne man 2027 nicht mit nur ge-

ringfügigen Kürzungen rechnen, 

heißt es von der Kommunalauf-

sicht. (WWS)

Was bringt er Flensburg-Weiche?

Die Reaktionen reichen von Eu-

phorie über Optimismus und 

Skepsis bis hin zu Ablehnung. Im 

Januar wurde ein Entwurf des 

neuen landesweiten Nahver-

kehrsplans (LNVP) veröffent-

licht, der in Februar und März 

das Flensburger Rathaus und die 

politischen Gremien beschäftig-

te. Vom vielseitigen Papier, das 

für den Zeitraum von 2027 bis 

2031 aufgelegt wird, versprechen 

sich Bahnfreunde den großen 

Wurf. Ein Innenstadtbahnhof, 

ein Knotenpunkt in Weiche und 

weitere Haltepunkt in der Förde-

stadt sind nun mehr als eine Uto-

pie. Erste Kostenschätzungen 

schwanken zwischen 27 und 70 

Millionen Euro – je nach Ausbau-

stufe. Es ist auch von bis zu 100 

Millionen Euro zu lesen, die aus 

dem vielzitierten Sondervermö-

gen des Bundes fließen könnten.

Eine große Bedeutung wird ei-

nem Vorhaben im Südwesten 

Flensburgs zugeschrieben. Im 

LNVP kann man lesen: „Ein wei-

teres Element zur Verbesserung 

des Nah- und Fernverkehrsange-

bots in Flensburg ist die Wieder-

eröffnung des Bahnhofs Flens-

burg-Weiche.“ Bis 2014 hatte der 

Regionalexpress in Weiche gehal-

ten. Bereits Ende 2023 gab es ein 

einhelliges Votum in der Ratsver-

sammlung für einen Haltepunkt 

an den Ferngleisen – damit die 

Züge der Jütland-Route nicht an 

Flensburg vorbeirauschen. Da es 

sich nicht um ein Nahverkehrs-

projekt handelt, ist die Finan-

zierung noch unklar. Im Rathaus 

geht man davon aus, dass die 

Gelder für die beiden Bahnstei-

ge aus der Stadtkasse gezogen 

werden müssten. Zugleich hofft 

man, dass das Land bei einer zu 

schaffenden Fußgänger-Über-

querung über die Gleiskörper 

oder bei einem Fahrstuhl zur Sei-

te springt. So könnte man diese 

Formulierung im LNVP interpre-

tieren: „Der Fernbahn-

hof könnte in einem 

Gesamtkonzept mit 

einem Regionalbahnhof 

verknüpft und realisiert 

werden.“

Eine spannende Frage 

bleibt, ob der Stadt-

teil Weiche überhaupt 

die Kapazitäten für 

mehr als einen schlich-

ten Haltepunkt hat. 

Die Eisenbahnunterführung des 

Ochsenweges ist schon jetzt ein 

Nadelöhr. Deshalb gedeihen im-

mer wieder Vorschläge für einen 

Fernbahnhof in direkter Nach-

barschaft der Bundesstraße 199 

und dem Flugplatz „Schäfer-

haus“. Im LNVP taucht immerhin 

ein Haltepunkt „Citti-Park“ auf.

Im LNVP nicht mehr enthalten 

ist die Reaktivierung der Bahn-

strecke von Flensburg nach Nie-

büll. Die meisten Anrainer-Ge-

meinden setzen auf die größere 

Flexibilität und engere Taktung 

von Buslinien. Vielerorts sind be-

reits die Bahnübergänge besei-

tigt worden. Der LNVP empfiehlt 

allerdings eine „Sicherung“ der 

Strecke für die weitere Zukunft. 

Auch die Stadt Flensburg hat die 
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18 REGIONALE GEWERKE

WIR ARBEITEN

HAND IN HAND

fessionelle Abstimmung aller 

Beteiligten von Beginn an.

Für Bauherren und Sanierer 

bedeutet das: weniger Ab-

stimmungsaufwand, kürzere 

Bauzeiten und eine höhere 

Planungssicherheit. Durch die 

vertrauensvolle Zusammen-

arbeit innerhalb des Netzwerks 

können Projekte effizient um-

gesetzt werden – vom Neubau 

über Modernisierungen bis hin 

zu energetischen Maßnah-

men. Die enge Koordination 

spart nicht nur Zeit, sondern 

in vielen Fällen auch Kosten. 

Die Handwerkergemeinschaft 

Nord versteht sich als regio-

naler Qualitätsverbund, der 

Fachkompetenz, Zuverlässig-

keit und persönliche Ansprech-

partner vereint – verwurzelt in 

der Region Flensburg und ge-

tragen von partnerschaftlicher 

Zusammenarbeit.

Die Handwerkergemeinschaft 

Nord ist ein stark wachsendes 

Netzwerk aus inzwischen über 

18 Handwerksbetrieben aus 

der Region Flensburg. Entstan-

den ist die Gemeinschaft aus 

dem BNI-Unternehmernetz-

werk – mit dem Ziel, regionale 

Kompetenzen zu bündeln und 

Bauprojekte effizienter, trans-

parenter und qualitativ hoch-

wertig umzusetzen.

Im Mittelpunkt steht dabei 

nicht das Prinzip „alles aus 

einer Hand“, sondern vielmehr 

ein echtes „Hand in Hand“. Die 

beteiligten Fachbetriebe aus 

unterschiedlichen Gewerken 

Die Handwerkergemeinschaft Nord:

Ein regionales Qualitätsnetzwerk 

arbeiten eng abgestimmt zu-

sammen, tauschen sich regel-

mäßig aus und koordinieren 

ihre Abläufe frühzeitig. So ent-

stehen reibungslose Baupro-

zesse, bei denen Schnittstellen 

klar definiert sind und Zeitver-

luste vermieden werden.

In dem Netzwerk sind zahlrei-

che Gewerke vertreten – dar-

unter Tischler, Malerbetrieb, 

Gas- und Wasserinstallateur, 

Dachdecker, Solartechnik, 

Fliesenleger sowie viele weite-

re spezialisierte Handwerks-

betriebe. Diese gewachsene 

Struktur ermöglicht eine pro-
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sind Matthis mit 101 Stimmen 

und Adyna mit 92 Stimmen. 

Die Vertretung übernehmen 

Amelia (68 Stimmen) und Max 

(61 Stimmen). Sie setzen eige-

ne Ideen und Projekte um, zum 

Beispiel eine Spiel- und Bastel-

pause, die sie selbst anleiten. 

Außerdem haben sie Anschaf-

fung von Briefkästen angeregt 

– für die Wünsche und Ideen 

der Schülerinnen und Schüler.  

Schulsprecher Matthis

Im Schülerrat der Unesco-Pro-

jektschule wurde im Dezember 

beschlossen, Schulsprecher zu 

wählen. Sie sind das Sprachrohr 

für die Schülerinnen und Schü-

ler. Sie bringen deren Anliegen, 

Vorschläge und Probleme zur 

Unesco-Projektschule: 

Die Wahl der Schulsprecher

Schulleitung und den Lehrkräf-

ten. Am Schulgebäude wurden 

Plakate der sieben Kandidaten 

aufgehängt. Sie stellten sich in 

der Heilandskapelle allen Kin-

dern vor.

Die Wahl fand Ende Januar 

statt. Alle Schülerinnen und 

Schüler waren wahlberechtigt 

und hatten zwei Stimmen. Es 

gab keinen einzigen ungülti-

gen Wahlzettel. Die Ergebnis-

se wurden in der Woche drauf 

verkündet. Die Schulsprecher 

Lassen Sie sich ein individuelles
Angebot für Ihr Fahrzeug geben.

Reparatur & Inspektion aller
Marken nach Herstellervorgaben.

Die Herstellergarantie bleibt im
vollen Umfang erhalten!

Kostenloses Ersatzfahrzeug

29 Jahre Erfahrung mit Citroen
und Peugeot

XXL-Hebebühne für Wohnmobile 4,5 t

HU & AU täglich und Gasprüfung
für Wohnmobile

Fehlerauslesung und Diagnose

Raparaturen von Unfall- und
Karosserieschäden

Die Schulsprecher. Fotos: Jenny Konjer Die Wahl in der Heilandskapelle
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„Wer vom Ehrenamt den Ein-

satz verlangt, muss seitens der 

Verwaltung auch für die richti-

gen Grundlagen sorgen“.

Er resümierte nochmals den 

langen Weg zwischen Be-

schluss und Fertigstellung des 

Anbaus am Gerätehaus und 

der Ablehnung des Projektes 

seinerzeit durch die Verwal-

tungsspitze der Stadt. Letzt-

lich konnte die Kommunalpoli-

tik mit knapper Mehrheit das 

Bauprojekt durchsetzen. „Das 

muss zukünftig besser von der 

Stadt bewertet und umgesetzt 

werden, wenn wir das Ehren-

amt halten wollen“, sagte Kars-

ten Sörensen. Erik Jäger (FDP) 

betonte den guten Zusammen-

halt der Wehr und wünschte 

dem neuen Wehrführer Sebas-

tian Nissen alles Gute für diese 

nicht ganz leichte und arbeits-

intensive Aufgabe.

Ganz still wurde es, als Stadt-

wehrführer Mario Quade 

eine ganz besondere Ehrung 

vornahm. Für 70 Jahre Mit-

gliedschaft in der Freiwilligen 

Feuerwehr zeichnete er den 

Oberbrandmeister Eckhard 

Succow für sein Engagement 

in der Wehr aus – unter toben-

dem Applaus der Gäste. Vom 

30. Mai 1980 bis zum 31. Okto-

ber 1991 war dieser Wehrführer 

der Feuerwehr Weiche gewe-

sen.

Feueralarm in die 

Amrumer Straße

Am 25. Januar gegen 19.50 

Uhr wurden der Löschzug der 

Berufsfeuerwehr sowie die 

Feuerwehr Weiche gerufen. 

Die Brandmeldeanlage eines 

Wohnheims hatte ausgelöst. 

Nach Eintreffen der Einsatz-

kräfte konnte schnell Entwar-

nung gegeben werden. Es gab 

weder Feuer noch Rauch. Am 

10. Februar rückten Berufs-

feuerwehr und die Wache Wei-

che um 4 und um 8 Uhr in den 

Heideweg aus. Auslöser war ein 

privater Rauchmelder. Doch er-

neut nur ein Fehlalarm. Ebenso 

am 22. Februar im Wittenber-

ger Weg.

Am 14. März war die Turnhalle 

der dänischen Schule wieder 

bis zum letzten Platz gefüllt. 

Die Blauröcke der Feuerwehr 

Weiche hatten zum Gänsever-

spielen gerufen. „Pott“ oder 

„Bingo“ hieß es bis etwa 23 Uhr. 

Die Feuerwehr Weiche bedankt 

sich bei allen Unterstützern 

und Sponsoren.   

Peter Samuelsen

Die Jahreshauptversamm-

lung der Freiwilligen Feuer-

wehr Weiche war geprägt von 

einem emotionalen Wechsel 

an der Spitze der Wehr. Ingo 

Sauer übergab am 6. Februar 

das Lenkrad an Sebastian Nis-

sen. Das Gerätehaus war sehr 

gut gefüllt. Neben den Mitglie-

dern der Feuerwehr waren an 

diesem Abend auch Gäste aus 

Stadtverwaltung, Berufsfeuer-

wehr, Stadtfeuerwehrverband 

und Politik geladen.

Nach über 40 Jahren in der 

Feuerwehr, davon 24 Jahre als 

Wehrführer in Weiche, stand 

Ingo Sauer aus Altersgründen 

nicht weiter zur Verfügung. 

Sebastian Nissen wurde von 

den stimmberechtigten Mit-

gliedern mit überwältigender 

Mehrheit zum neuen Wehr-

führer gewählt. Er nahm die 

Wahl an und versicherte, die 

Feuerwehr Flensburg-Weiche: 

Neuer Wehrführer und Bingo

Feuerwehr Weiche im Sinne 

der geleisteten Arbeit seines 

Vorgängers Ingo Sauer fortzu-

führen. Peter Samuelsen bleibt 

Stellvertreter.

Bürgermeister Henning Brüg-

gemann dankte Ingo Sauer für 

die geleistete Arbeit zum Woh-

le der Stadt Flensburg. Branddi-

rektor Carsten Herzog betonte 

die passende und zielführende 

Zusammenarbeit der Wehren 

in der Stadt, auf die man im 

Rahmen der Daseinsvorsorge 

auf keinen Fall verzichten kön-

ne. Karsten Sörensen (CDU) be-

tonte in seinem Grußwort die 

lange und vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit mit Wehrführer 

Ingo Sauer. Er wurde deutlich: 

➤ Manuelle Therapie
 nach Maitland

➤ Krankengymnastik
➤ KG-ZNS / PNF
➤ Manuelle Lymphdrainage
➤ Fango & Massage
➤ FDM (Faszienbehandlung)
➤ Cranio-Sacral-Therapie

Krankengymnastik
Physiotherapie

Husumer Str. 309 | 24941 Flensburg-Weiche | Fon 0461 1683900 | www.physiotherapie-weiche.de 

Physio- & Manualtherapeut

Kief�gelenks-
     behandlung bei CMD

Ehrenamtliches Feuerwehr-Quartett: Von links: Stadtwehrführer 

Mario Quade, langjähriger Wehrführer Ingo Sauer, Wehrführer Se-

bastian Nissen und sein Stellvertreter Peter Samuelsen. 

Foto: Karsten Sörensen

Eckhard Succow (mitte): Seit 70 Jahre in der Feuerwehr. Foto: Peter Samuelsen
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Die Bauwirtschaft Nord ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für hochwertigen          
Trockenbau in Flensburg und der Region. Ob Neubau, Umbau oder Sanierung – wir 
realisieren durchdachte Innenausbaulösungen mit handwerklicher Präzision und 
langjähriger Erfahrung. Unser Leistungsspektrum umfasst die Planung und Umset-
zung moderner Trockenbaukonstruktionen für private, gewerbliche und öffentliche 
Projekte.
Wir errichten stabile Wände und Deckensysteme aus hochwertigen Materialien wie 
Gipskarton, Fermacell oder OSB-Platten und schaffen damit flexible Raumstrukturen. 
Dabei berücksichtigen wir selbstverständlich Anforderungen an Schall-, Brand- und 
Feuchteschutz. Auch Doppelständer-wände sowie anspruchsvolle Deckensysteme mit 
integrierter Akustik oder Beleuchtung gehören zu unserem Leistungsangebot. Sorgfältige Spachtelarbeiten sorgen für per-
fekte Oberflächen und eine optimale Grundlage für die weitere Raumgestaltung.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Dämmung und Isolierung von Gebäuden. Durch den Einsatz moderner Dämmma-

terialien verbessern wir die Energieeffizienz und sorgen für ein angenehmes Raum-
klima. Ergänzend übernehmen wir professionelle Bodenarbeiten, etwa die Verlegung 
von Trockenestrich und den Aufbau stabiler Unterkonstruktionen.
Darüber hinaus integrieren wir Türen, Zargen, Schiebetürsysteme sowie technische 
Installationen fachgerecht in Trockenbaukonstruktionen.

LEISTUNGEN:
• Trockenbau • Bodenbelagsarbeiten
• Malerarbeiten • Elektrotechnik
Strandweg 2 · 24939 Flensburg · Tel. 0461 899 82 30
info@bwnord.de · www.bwnord.de

Ein Bild aus der Gründerzeit des Chronik-Stammtisches. Von links: Johannes Andresen, Siegfried Hoefer und Horst Otte

so viel aus seinen frühesten Er-

fahrungen bis in die aktuelle 

Zeit anschaulich erzählen und 

nahebringen. Kenntnisse, die 

man so nur von solch wertvol-

len Zeitzeugen erhalten kann. 

Immerhin umfassten seine 

Erfahrungen einen Zeitraum 

von 80 Jahren. Trotz der zu-

nehmenden gesundheitlichen 

Probleme war Johannes noch 

im Herbst 2025 beim Chronik-

Stammtisch aktiv dabei. Und 

mit Stolz und Freude ließ er 

uns immer an seinen neuesten 

Erwerben teilhaben – seien es 

besondere Bücher oder Bilder. 

Ganz besonders lagen ihm sei-

ne Funde aus der Volkskunde 

am Herzen, zum Beispiel un-

gewöhnliche Gegenstände und 

Werkzeuge aus der alten Kup-

fermühle. Wir danken Johannes 

für die vielen Jahre der Freude 

und des Austausches zur Ge-

schichte unseres Stadtteils 

Weiche. Seine Beiträge dazu 

werden uns fehlen! Wir werden 

uns immer sehr gerne an ihn 

erinnern. Wir danken ihm von 

ganzem Herzen für die gemein-

samen Stunden!  

Horst Otte

Am 16. Januar 2026 verstarb 

Johannes Andresen. Er war von 

Beginn an Mitglied beim Chro-

nik-Stammtisch Weiche. Groß 

geworden in Weding – wenn 

man so will im Schatten des 

Chronik-Stammtisch: 

Trauer um Johannes Andresen

Stadtgrenzsteines Nummer 29 

– und somit direkt an der Gren-

ze zum Stadtteil Weiche, enga-

gierte sich Johannes Andresen 

als Handewitter Bürger eben-

so auch als gefühlter Weicher 

Bürger immer sehr stark beim 

Chronik-Stammtisch sowie bei 

etlichen Aktivitäten der Ak-

tionsgemeinschaft „Gesunder 

Stadtteil Weiche“. 

Johannes Andresen konnte uns 



WEICHE WO SONST | 17CHRONIK-STAMMTISCH

vrbanknord.de/wm

Bis zum

15.04.2026 

bewerben!

Public-Viewing-Event

für euren Verein gewinnen.

Holt euch das Public-Viewing 

zum WM-Auftakt Deutschland 

gegen Curacao am 14.06.2026 -

mit Großleinwand, Techniker, 

Snacks und Fanartikeln.

Ihr stellt die Räumlichkeiten, wir 

stellen den Rest - und bezahlen 

die Rechnung! Jetzt bewerben!

WM-Aktion_25022026_195x140mm.indd   1WM-Aktion_25022026_195x140mm.indd   1 25.02.2026   11:25:4725.02.2026   11:25:47

nach unserem Wissen dieser 

Teich keinen eigenen Namen 

hat – im Gegensatz zum Wei-

che-Teich oder den Mücken-

teich. Über Vorschläge zur 

Namensgebung des Baggertei-

ches freuen wir uns. Oder aber 

über den Hinweis, dass schon 

ein Name existiert.  

Horst Otte

Mit dem Bilderabend am 11. 

März wurde der Reigen der 

Bilderabende für das jüngste 

Winterhalbjahr abgeschlossen. 

Der Titel: „Kennst du Weiche?“ 

Jetzt laufen die Vorbereitun-

gen für das Sommerhalbjahr. 

Vorgesehen sind zwei Rund-

gänge am 19. Juni (16 Uhr) und 

am 25. September (16 Uhr), und 

zwar zu den Themen Flücht-

lingslager, Briesen-Kaserne 

und Gartenstadt. Der Chro-

nik-Stammtisch hofft, dass es 

bei diesen Rundgängen für die 

Teilnehmer viele neue Erkennt-

nissen geben wird. Die Termine 

für die Rundgänge werden im 

Juni und im September liegen. 

Der Chronik-Stammtisch trifft 

sich weiterhin regelmäßig an 

jedem zweiten Montag im Mo-

nat im Aktivitätshaus der Gar-

tenstadt Weiche, und zwar um 

15.30 Uhr. Die nächsten Termi-

ne sind der 13. April, der 11. Mai 

und der 8. Juni. Die Gruppe ist 

Chronik-Stammtisch: 

Ein Name für einen alten Baggerteich?

offen für alle. Natürlich wird oft 

über alte Zeiten gesprochen. 

Doch dabei bleibt es nicht. 

Gegenwart und Zukunft des 

Stadtteils werden genauso en-

gagiert diskutiert.

Ich rufe ja regelmäßig auf, den 

Chronik-Stammtisch mit Bil-

dern und Berichten über den 

Stadtteil Weiche zu unter-

stützen. So auch jetzt. Dies ist 

unter anderem wichtig, um die 

Bilderabende in der Heilands-

kapelle möglichst eindrucks-

voll und abwechslungsreich zu 

gestalten. Diesmal gibt es noch 

ein besonderes Anliegen: Wir 

sprechen oft über den Bagger-

teich hinter der Friedenskirche. 

Unser „Problem“ ist dabei, dass 

Ein Teich ohne Namen
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EV.-LUTH. FRIEDENSKIRCHE WEICHE

An der Friedenskirche 20 · 24941 Flensburg

Kirchenbüro

Verena Rohwer · Di. - Do. 8.00-14.00 Uhr · Tel. 0461/911 98

E-Mail: friedenskirche@flensburg-weiche.de · Internet: www.flensburg-weiche.de

Pastorin

Simone Schulze-Kösterke · An der Friedenskirche 20 · Tel. 0461/1603301

Pastorin

Heike Baran · Tel. 0461/95145

Ev. Kindergarten Friedenskirche Leiterin: Martina Struve-Flor · Tel. 0461/91664

Ev. Familienhaus Gartenstadt

Leiterin: Stephanie Nicolaisen · Abt-Nikolaus-Pfad 3  · Tel. 0461/8400503

UNSERE GRUPPEN LADEN EIN:

Frauenkreis 1. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr

Chor ImPuls Mittwochs, 19.30-21.00 Uhr

FÜR DIE GENERATION 60+:

Café Frieda 3. Donnerstag im Monat · 14.30-16.30 Uhr

An der Friedenskirche · Tel. 0461/ 91198

Kinder- und Jugendarbeit Tel. 0461/91198 

Fri-Ju (FRIEDAS Jugend)

im Gemeindezentrum

Mittwoch, 17.00-21.00 Uhr

Wir bitten um Spenden für unsere Kirchengemeinde 

auf folgendes Konto:

Kirchengemeinde Weiche

IBAN: DE 82 2175 0000 0165 9216 10

Stichwort: Friedenskirche Weiche

Verantwortlich für die 

Redaktion „Kirche was sonst“: 

Simone Schulze-Kösterke, Verena Rohwer, Heike Baran, Jürgen Hansen

Anschriften und Termine

was sind das nur für Zeiten, in 

denen wir leben! Der Krieg im 

Nahen Osten beschäftigt uns 

in diesen Tagen. Unsere Ge-

danken sind bei den Menschen 

dort, aber auch immer wieder 

bei den Menschen in der Ukrai-

ne und in den anderen Kriegs-

gebieten unserer Welt. Wir 

beten für sie und hoffen von 

ganzem Herzen mit ihnen, dass 

sich Wege zum Frieden und für 

eine bessere Zukunft auftun!

Bald feiern wir Ostern und er-

innern uns an Jesus. Auch er 

musste damals durch viel Leid 

und sogar den Tod gehen. Al-

les schien zu Ende zu sein. Als 

er starb, bewegte die Men-

schen um ihn herum eine un-

endliche Trauer, aber auch 

Enttäuschung und Hoffnungs-

losigkeit. So ähnlich ist es 

heute, wenn wir einen lieben 

Menschen verlieren. Die Zeit 

scheint still zu stehen. 

Und dann kam Ostern! Jesus 

war wieder da! Er war wieder 

am Leben. Sie konnten es zu-

erst gar nicht glauben, gar 

nicht fassen. Erst allmählich 

realisierten sie es. Und dann 

war da eine unglaubliche Freu-

de, denn es ging weiter! Sie 

waren nicht allein!  Ostern ist 

darum das Fest der Freude und 

des Lebens, und darum mag ich 

es so sehr. Das, was niemand 

für möglich gehalten hatte, 

geschah, und so kann es auch 

heute sein. Neues kann sich 

auftun und Licht kann das Dun-

kel hell machen. Das habe ich 

erlebt, und bin sehr dankbar 

dafür!  Jesus hat immer wieder 

von Gott erzählt, der uns Men-

schen liebt und der uns in unse-

rem Leben ganz nahe sein will. 

Auch wenn wir ihn nicht sehen 

können, lässt er uns niemals 

alleine! Darauf können wir ver-

trauen, was auch kommt! So 

will er uns neue Kraft und neue 

Hoffnung schenken, und die 

wünsche ich uns allen so sehr! 

Bleiben Sie/bleibt behütet!

Frohe Ostern wünsche ich Ih-

nen und Euch!

Mit lieben Grüßen auch von 

Simone Schulze-Kösterke

Ihre/Eure Pastorin Heike 

Baran

Liebe Leserinnen 

und Leser,

Konfirmationen
In der Friedenskirche werden konfirmiert:

Am 19. April 2026 um 11.00 Uhr

Jostein Burmeister, Mourice Davids, Alina Frank, Lilly 

Habermann, Marlon Kühl, Friedrich Onnen und 

Josephine von Bandel.                                  

Am 26. Mai 2026 um 11.00 Uhr

Alexandra Ettinger, Marcel Gall, Piet Lenschau, Clara Loell, 

Mina Petersen, Sara Pommeranz, Marie Prischtscheptschuk, 

Jonna Raddatz, Luisa Rüter und Yuna Zessin.

Real Life - wenn der Sommer swingt

Friedenskirche Weiche 07.06.26 19:00 Uhr

Nach dem Zauber des Winters, geht Real Life im Sommer 26 voller 

Vorfreude wieder auf die Bühne.

Unter der Leitung von Ronald Balg, kann sich das Publikum auf ein 

buntes Programm voller Kontraste freuen; schwebende

Chorklänge treffen auf mitreißenden Swing, gefühlvolle Pop-Bal-

laden auf zeitlose Evergreens.

Mal sanft und innig, mal rhythmisch pulsierend und voller Energie 

- das Programm erzählt von Sehnsucht und Hoffnung, von Leich-

tigkeit und Lebensfreude.

Real Life möchte den Hörer gerne mitnehmen in ihre lebendige 

Interpretation der verschiedenen Klang-und Bewegungswelten 

und erhofft sich das gemeinsame Erleben eines warmen Som-

merabends, der Begegnung schafft und noch lange in den Zuhö-

rern nachhallt.

Bewerber/in für Freiwilliges Soziales Jahr 

oder Bundesfreiwilligendienst gesucht

Zum 01.08.2026 suchen wir eine/n Bewerber/in für ein Freiwilliges Soziales 

Jahr (FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (Bufdi). Diese Stelle ist in unserer 

Friedenskirche Weiche angesiedelt, wo es um Begleitung von Kindern in unse-

rer Kindertagesstätte, unterstützende Tätigkeiten im Gemeindealltag und in 

der Jugend- u. Konfirmandenarbeit geht.

Wir suchen Bewerber/innen ab 18 Jahren, gerne mit Führerschein, Klasse B, die 

auch Mitglied einer Kirche sind.

Bewerbungen bitte an: Ev.-Luth. Friedenskirche Weiche, An der Friedens-

kirche 20,  24941 Flensburg. Infos gibt es bei Pastorin Schulze-Kösterke, Tel. 

0461/1603301. 
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Liebe „Weiche wo sonst“ 

Leser/Innen,                                               

bis jetzt hatte der Winter uns 

fest im Griff. Dass der Schnee 

so lange liegen blieb, war ei-

nigen Mitmenschen wohl ein 

Dorn im Auge. Für uns war die-

ser Zustand ein Segen. Es ver-

ging kein Tag, an dem die Kinder 

die weiße Pracht nicht bejubelt 

haben. Endlich kamen unsere 

Po - Rutscher zu vollem Ein-

satz. Es wur-

den Schnee-

männer- und 

Frauen ge-

baut, der 

Schnee wurde 

getürmt und 

g e s t a p e l t , 

viele Schnee-

engel zierten 

das Grund-

stück und 

auch „Ge-

sichtseindrü-

cke“ fand man 

hier und da. 

Nun ist vom 

Schnee nicht mehr viel zu se-

hen.

Im Februar hatten wir einen 

sehr informativen und lehrrei-

chen Teamtag. Es ging um das 

Thema:  Kommunikation, einer 

der wichtigsten Grundpfei-

ler unseres Kita Alltags. Ob in 

Laut - oder Gebärdensprache. 

Ohne Kommunikation geht gar 

nichts. Im Kinderbeirat wurde 

beschlossen, wie wir Fasching 

feiern. 

Den Kindern war wichtig, dass 

es ein Buffet gab und was für 

Leckereien sich auf alle Fälle 

darauf befinden sollten. Vie-

le fantasievolle Kostüme gab 

es auf unserem Laufsteg zu 

Aus der Ev.- Kita 

an der Friedenskirche

sehen. Tolle Spiele hatten die 

Kinder sich überlegt, es wurde 

gesungen und getanzt und alle 

die Lust hatten, nahmen teil.  

Abgerundet hat diesen Tag das 

„Kräfte messen“ an der Pinata.

Zur Zeit beschäftigt uns das 

Thema der Vögel Fütterung, 

welches Futter bieten wir wel-

chen Vögeln an? Was mögen 

Meisen oder Grünfinken?  Und 

wie bieten wir es an. Mit Vanes-

sa haben die Kinder Vogelfut-

ter mit Fett in Tontöpfe gefüllt, 

Meisenringe hergestellt und 

für die Amseln Äpfel bereitge-

stellt. 

Jetzt freuen wir uns auf den 

Frühling und auf neue und 

spannende Projekte, für die 

unsere Kinder die Impulsge-

ber sind.  Denn darum geht es 

ja in unserer Arbeit. Die Ideen 

und Interessen unserer Kinder 

wahrzunehmen und umzuset-

zen.

Wir wünschen allen Leser/In-

nen einen gesegneten Früh-

lingsanfang.

Liebe Grüße vom Team der 

Kita An der Friedenskirche

Aus der Kita 

Ev.-Familienhaus

News & Nachrichten der Fri-Ju
Liebe Gemeinde! Am 30. Januar fand unser Rock&Pea-

ce Konzert-Friedensgottesdienst statt. Gemeinsam 

mit der Fri-Ju und der Sternregion Band entstand eine 

eindrucksvolle Atmosphäre, die ganz im Zeichen von 

Frieden und Gemeinschaft stand.

Vom 20. bis 22. Februar ging es für unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden nach Neukirchen zur Konfifahrt. Unter dem Thema 

„Freundschaft und Zusammenhalt“ erlebten sie ein Wochenende vol-

ler Spaß, Gemeinschaft und intensiver Vorbereitung auf den Konfi-

Jugendgottesdienst am 22. März.

Wir freuen uns schon sehr auf die Konfirmation im April.

Wenn Ihr Interesse habt und schauen möchtet, was wir sonst noch so 

in unserem Jugendraum machen, dann kommt doch mal am Mittwoch 

ab 17:00 Uhr bei uns im Jugendraum vorbei!

Bis dahin, Euer Fri-Ju Team 

Liebe Leser*innen,

wir befinden uns bereits im Fe-

bruar und blicken bereits voller 

Vorfreude auf den März und 

wünschen uns Vogelgezwit-

scher, Sonnenstrahlen, die ers-

ten Blumen am  Wegesrand…

Dennoch hat uns der Winter 

mit viel Schnee und Kälte fest 

in seiner Hand. Die Kinder ge-

nießen den Schnee in seiner 

vollen Pracht, in diesem Um-

fang ist es für viele Kinder eine 

große Freude und ein seltener 

Anblick. Die Schneefiguren sind 

entstanden, die Kinder haben 

ihre Kreativität mit einge-

bracht. Zudem wurde in dieser 

Woche das Faschingsfest unter 

dem Motto: Naschiparty gefei-

ert. Das Motto haben sich die 

Kinder gewünscht, dies wurde 

in      dem Kinderparlament ab-

gestimmt.

Es gab viele Köstlichkeiten sü-

ßes wie saures, aber Obst, Ge-

müse, Laugengebäck darf auf 

einem Buffet nicht fehlen. Die 

Vielfalt bei der Kleidung war 

großartig. Es gab viele Piraten, 

Prinzessinnen, Ritter, Drachen 

etc. Ein gelungener Tag für die 

Kinder, die Dekorationen wur-

den bereits in den letzten Wo-

chen fleißig selber hergestellt. 

Lollys und Bonbons aus Pappe 

und Stoff, konnten wir überall 

entdecken.

Das nächste Fest wird bereits 

das Osterfest sein, welches ei-

nen hohen Stellenwert in unse-

rer pädagogischen Arbeit mit 

den Kindern hat. Das Fest wird 

unterstützt von der Pastorin 

Simone, mit einer bereichern-

den Andacht.

Wir wünschen Euch allen einen 

bunten Start in den Frühling.

Viele Grüße

Stephanie Nicolaisen

-Einrichtungsleitung-

ev. Familienhaus 

Gartenstadt Weiche
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Herzliche Einladung:

Gottesdienste und 

Veranstaltungen 

Gründonnerstag, 02.04. · 19.00 Uhr

Tischabendmahl in besonderer Form/Pn. Baran und Team/

Wir bitten um Anmeldung bis 31.03.26 (s. Artikel)

Karfreitag, 03.04. · 10.00 Uhr

Gottesdienst/Pn. Schulze-Kösterke 

Ostersonntag, 05.04. · 10.00 Uhr

Gottesdienst/Pn. Schulze-Kösterke/Es fährt der Kirchen-

bus –  Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, wer mit 

dem Bus fahren möchte. Im Anschluss an den Gottesdienst 

können die Kinder Ostereier suchen.

Sonntag, 12.04. · 11.15 Uhr

Gottesdienst/Präd. Noll

Sonntag, 19.04. · 11.00 Uhr

Konfirmation/Pn. Baran

Sonntag, 26.04. · 11.00 Uhr

Konfirmation/Pn. Schulze-Kösterke

Sonntag, 03.05. · 10.00 Uhr    

Gottesdienst/ P. Rönndahl. Es fährt der Kirchenbus – wir 

bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, wer mit dem Bus 

fahren möchte.    

Sonntag, 10.05. · 11.15 Uhr

Gottesdienst/Pn. Baran

Himmelfahrt, 14.05. · 11.00 Uhr

Open-Air-Gottesdienst an der Friedenskirche 

gem. m. d. Paulusgemeinde/Pn. Baran (s. Artikel)

Sonntag, 17.05. · 10.00 Uhr

Gottesdienst/Pn. Schulze-Kösterke/Café

Sonntag, 24.05. · 10.00 Uhr

Pfingstgottesdienst im Aktivitätshaus Gartenstadt/Pn. 

Schulze-Kösterke/Café

Sonntag, 31.05. · 10.00 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst in der Paulusgemeinde/Pn. 

Schulze-Kösterke

Samstag, 06.06. · 14.00 Uhr

Ökumenischer Familiengottesdienst im Kong-Arrildshoj-

Park Gartenstadt/Friedenskirche Weiche, dän. Gemeinde 

und Arche/ anschl. Stadtteilfest (s. Artikel) und Spontan 

Trauungen

Am 07.06. findet kein Gottesdienst in der Friedenskirche 

statt. 

KIRCHE...WAS SONST!

zum Ausschneiden für die Pinnwand

Amtshandlungen 

Kirchlich bestattet wurde:

Am 27.01.2026 (gest. 21.12.2025) Hermann Petersen

im Alter von 67 Jahren.

Am 13.02.2026 (gest. 04.02.2026) Sabine Knoblauch

im Alter von 65 Jahren.

Am 26.02. (gest. 11.02.2026) Heinz Hass

im Alter von  97 Jahren.

Am 17.03.2026 (gest. 03.03.2026) Alfred Stevens

im Alter von 86 Jahren.

Besondere Gottesdienste                                                                                                       

Gründonnerstag mit Tischabendmahl

Zu diesem besonderen Gottesdienst am 02.04. um 19.00 Uhr, 

laden wir ganz herzlich ein. An festlich gedeckten Tischen 

werden wir den Gottesdienst mit Tischabendmahl feiern und 

auch einen kleinen Imbiss anbieten. Darum bitten wir um An-

meldung bis zum 31.03.26. Tel. 91198 oder per E-Mail: friedens-

kirche@flensburg-weiche.de         

                                                                                           

Open-Air-Gottesdienst zu Himmelfahrt

An Himmelfahrt, 14.05.26, um 11.00 Uhr laden wir wieder zum 

Open-Air-Gottesdienst mit Pastorin Baran auf unserer Kir-

chenwiese ganz herzlich ein. Diesen besonderen Gottesdienst 

für die ganze Familie feiern wir gemeinsam mit der Paulusge-

meinde. Wir sitzen auf Bänken, lauschen der Musik und freuen 

uns, unter freiem Himmel zu sein. Bei schlechtem Wetter fin-

det es in der Kirche statt.

Ökumenischer Familiengottesdienst 

zum Stadtteilfest

am Samstag, 06.06.26, um 14.00 Uhr im Kong-Arrildshoj-Park, 

Ebenezer-Howard-Allee in der Gartenstadt (s. Gottesdienst-

kasten). Anschließend Stadtteilfest (s. Artikel Jugendtreff 

Weiche).

 

 

SSppoonnttaann  
TTrraauuuunngg  

 

 

 

 

MIT GOTTES 

SEGEN 

TRAUUNG ODER 
SEGNUNG 

ALLE PAARE 

EV. LUTH. FRIEDENSKIRCHE WEICHE 

 

06 JUNI 2026 15-18 
UHR 
Auf dem 
Stadtteilfest 

 

 

Vor der Trauung findet mit jedem Paar ein 
persönliches Gespräch statt, damit die Feier 

individuell gestaltet und auf Sie 
zugeschnitten werden kann. Paare, die 
bereits standesamtlich verheiratet sind, 

bitten wir ihre Heiratsurkunde mitzubringen.“ 

Kirchenbus fährt am 05.04.  und 03.05.

Jeweils am 1. Sonntag im Monat fährt der Kirchenbus. Wir 

bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. 

Nach dem Gottesdienst fährt der Bus Sie wieder zurück.
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Hallo liebe Freundinnen 

und Freunde,

in diesen Tagen feiern wir wieder Ostern, 

das höchste Fest der Christenheit. Das 

Leben erweist sich als stärker als der Tod. 

Was nach menschlichem Ermessen unmöglich erschien, ge-

schah, Jesus Christus ist auferstanden. Was nach menschli-

chem Verstand nicht sein kann, ist bei Gott möglich.

Dies feiern wir wie in jedem Jahr in unserem Ostergottes-

dienst, in dem wir wieder schöne Lieder singen werden, die 

den Sieg des Lebens zum Ausdruck bringen. Ihr seid alle sehr 

herzlich dazu eingeladen.

In einem Zeitungsbericht, in dem es um eine Kirchenschlie-

ßung ging, las ich kürzlich die Aussage „Wenn die Kirche im 

Dorf bleiben soll, muss das Dorf auch bei der Kirche bleiben“. 

Und so ist es ja auch. Kirchen sollten genutzt werden, insbe-

sondere bei den regelmäßigen Gottesdiensten. 

Dort wird Woche für Woche auch die Botschaft von der Erlö-

sung der Menschen durch den Glauben an Jesus Christus wei-

tergetragen. Je mehr Menschen diese erreicht, umso besser.

Ich wünsche euch allen eine schöne Frühjahrs- und Osterzeit. 

Eine Frühjahrszeit, die wie Ostern für die Ausbreitung des 

Lichts und damit aller positiven Kräfte steht.

Viele Grüße, Eure Frieda

Frieda was noch 
Grillabend
Liebe Gemeindemitglieder!

Wir möchten Euch wieder zu einem unserer Grill-

abende einladen. Unter dem Motto „Klönschnack 

über Gott und die Welt“ treffen wir uns am Donners-

tag, den 10. Juni um 18 Uhr. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Das Orga-Team

Perlen des Glaubens

Wir wollen gemeindeübergreifend 

Zeit mit den Perlen des Glaubens ver-

bringen.  Wir werden gemeinsam kre-

ativ sein, uns austauschen, singen, 

tanzen, beten  und Stille erleben.

Wir treffen uns am

❍ Samstag,  27. Juni, 10-13 Uhr 

❍ Donnerstag, 17. September,  17-20 Uhr 

❍ Donnerstag, 26. November,  17-20 Uhr.

Wir freuen uns über alte und neue Interessierte an den Perlen des 

Glaubens. Auch die Teilnahme an einzelnen Terminen ist problem-

los möglich. 

Wir laden herzlich zu dem ersten Treffen am 28. März in die Frie-

denskirche ein. Anmeldungen bitte bis 1 Woche vorher im Gemein-

debüro der Friedenskirche (0461/91198 oder friedenskirche@

flensburg-weiche.de). 

Wir freuen uns auf euch!

Gudrun Brodersen (ARCHE Flensburg) und 

Birgit Mondry (Gemeinde der Friedenskirche), 

Multiplikatorinnen der Perlen des Glaubens.

Gedichte von Karin Eggert

Transzendenz

Meine Welt führt ohne Worte  an geheimnisvolle Orte,
wo im Schatten hoher Weiden Licht und Dunkelheit sich scheiden.
Wo Gespenster sich begegnen, wo die Engel Frauen segnen
und ein Geist in weißem Schleier tanzt am mondscheinhellen Weiher.
Wo die Wolken westwärts reisen und am Himmel Sterne kreisen.
Wo die Sonne Farben sendet und der Regen Frische spendet.
Meine Seele atmet Düfte. Tauben schwirren durch die Lüfte
und im Traum ist mir der Segen meines Gottes jetzt zugegen.
Allen Lesern gesegnete Ostern! Karin Eggert

Du bist zwischen 6 und 11 Jahren alt und möchtest in deinen 

Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Gemeinsam mit Dir wollen wir eine Woche verbringen. 

Das diesjährige Programm setzen wir aus Euren Wünschen 

zusammen. Schreibt bei der Anmeldung Euren Wunsch ins 

Wunschfeld und wir versuchen so viel wie möglich umzusetzen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Am Vormittag steht für Euch ein kleiner Snack aus Obst 

und Gemüse bereit.

Das Mittagessen bereiten wir gemeinsam zu.

Wann? 10.08.-14.08.2026

Uhrzeit: 9 bis 15 Uhr

Kosten: 40 Euro

Kontoinhaber: Regionalzentrum

Bankinstitut: Nord Ostsee Sparkasse

BIC: NOLADE21NOS

IBAN: DE22 2175 0000 0165 9106 62

Verwendungszweck: „Name des Kindes „Ferien Ohne Koffer“

Ort: Friedenskirche Weiche

Die Anmeldung kann unter Friedenskirche Weiche, 

Tel.: 0461/91198 oder 

E-Mail: friedenskirche@flensburg-weiche.de erfolgen.

Auch im Jugendhaus Tarup kann angemeldet werden.

Teilnehmer*innenplätze sind begrenzt.

Wir freuen uns auf Euch

Das FOK-Team 

Du bist zwischen 6 und 10 Jahren alt  und möchtest
in deinen Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist du bei uns genau richtig! Gemeinsam
mit dir wollen wir eine tolle Woche verbringen.

Unser Thema lautet: "Nachhaltigkeit"

Kirchenkreis Jugendwerk Sl-Fl
Rena Opp

Mühlenstraße 19
24937 Flensburg

Tel.: 0461-50309-81
Fax: 0461-50309-87

Email: opp.jugendwerk@kirche-slfl.de
 

Ferien ohne Koffer

Wann ? Mo. 04.07.2022 bis Fr. 08.07.2022
von 9:00 - 15:00 Uhr

Anmeldung:

Teilnehmerzahl begrenzt!
 

Anmeldebogen im Kirchenbüro oder 
Vivian Gyasi-Amoateng 0151-58700760 

Kosten 20 €

Du bist zwischen 6 und 10 Jahren alt  und möchtest
in deinen Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist du bei uns genau richtig! Gemeinsam
mit dir wollen wir eine tolle Woche verbringen.

Unser Thema lautet: "Nachhaltigkeit"

Kirchenkreis Jugendwerk Sl-Fl
Rena Opp

Mühlenstraße 19
24937 Flensburg

Tel.: 0461-50309-81
Fax: 0461-50309-87

Email: opp.jugendwerk@kirche-slfl.de
 

Ferien ohne Koffer

Wann ? Mo. 04.07.2022 bis Fr. 08.07.2022
von 9:00 - 15:00 Uhr

Anmeldung:

Teilnehmerzahl begrenzt!
 

Anmeldebogen im Kirchenbüro oder 
Vivian Gyasi-Amoateng 0151-58700760 

Kosten 20 €
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Für die Generation 60+   

Café Frieda 

Die nächsten Café Frieda finden am Donnerstag, 16.04. und am Donnerstag, 21. Mai in den Räumen an 

der Friedenskirche statt. Wir treffen wir uns von 14.30 – 16.30 Uhr und laden alle älteren Menschen ganz 

herzlich dazu ein! Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. Wer mit dem Kirchenbus abgeholt 

werden möchte, melde sich bitte auch im Kirchenbüro.

Frauenkreis 

Der Frauenkreis trifft sich am 09. April und 07. Mai um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Geburtstagscafé

Alle Gemeindemitglieder ab dem 70. Geburtstag, die in der Zeit vom 05.03. bis 03.07. Geburtstag hatten/

haben, sind herzlich eingeladen, am Donnerstag, d. 09.07., von 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindezentrum an 

der Friedenskirche am Geburtstagscafé teilzunehmen. Hierzu bitten wir um Anmeldung im Kirchenbüro, 

Tel. 91198. Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden möchte, melde sich bitte auch im Kirchenbüro.

Amrumer Straße

tionalsozialismus. Die kleinen 

Messingtafeln, die Betonwürfel 

krönen, werden meist vor den 

letzten frei gewählten Wohn-

häusern der Opfer in den Geh-

weg eingelassen und tragen 

Inschriften mit Namen, Daten 

und Schicksalen. Auch in Flens-

burg gibt es viele dieser künst-

lerischen Gedenksteine.

In der Amrumer Straße waren 

es drei Schüler der Fridtjof-

Nansen-Schule, die drei Stol-

persteine verlegt haben. Sie 

recherchierten das Schicksal 

des achtjährigen Franz Czy-

kieta, der 1945 wenige Tage 

nach Kriegsende bei einem Ex-

plosionsunglücks starb. Er war 

zusammen mit seinen Eltern 

Stanislaw und Thekla Czykieta 

nach Flensburg gekommen. Va-

ter und Mutter überlebten die 

Zwangsarbeit. (WWS)

Greifbare Erinnerungen 

unbegreiflicher Schicksale

Die polnische Familie Czykie-

ta musste ab Anfang 1944 

Zwangsarbeit leisten und kam 

so nach Flensburg. Einquartiert 

wurden sie in einem Gemein-

schaftslager am Ochsenweg, 

das aus acht eng nebenein-

anderstehenden ehemaligen 

Wehrmachtsbaracken bestan-

den haben soll. Jetzt erinnern 

drei sogenannte Stolpersteine 

an das Schicksal der Familien-

mitglieder. Sie befinden sich 

im Bürgersteig der Amrumer 

Straße, dem Standort der ehe-

maligen Barackensiedlung.

Die Stolpersteine sind ein vom 

Künstler Gunter Demnig in-

itiiertes Gedenkprojekt. Es 

erinnert an die Opfer des Na-

Drei Stolpersteine in der Amrumer Straße. Fotos: Ki



Werden Sie Teil unserer starken  
Gemeinschaft und profitieren Sie von  
günstigen Mieten, lebenslangem Wohn-
recht und vielen weiteren Vorteilen.  
Jetzt Traumwohnung finden: 
90 90 20 · www.fab.sh

Klopf, klopf –  
wir sind  
die neuen 
Nachbarn!

Bezahlbarer Wohnraum

Flensburger Arbeiter-Bauverein eG | 
 Wohnungsbaugenossenschaft seit 1878
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Die Finanzierung, die zu Ihnen passt 
- egal von welcher Bank!

Das beste Darlehen für Ihre Immobilie. 

Von uns vermittelt! 

Der Traum vom Eigenheim ist aktueller denn je. 

Entscheidend sind neben einer guten Beratung 

auch die richtigen Konditionen. Über unser starkes 

Banken-Netzwerk vergleichen wir zahlreiche 

Angebote und finden das Immobiliendarlehen, 

das zu Ihnen passt. 

vrbanknord.de

Sönke Pohl,
Finanzierungsberater in Schleswig

VR Bank
Nord eG

Kundin / Kunde

Andere Banken

€ € €
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Jetzt
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Kindertheater des Monats: 

Ein Bilderreigen mit Kartons

Was das Kindertheater des Monats be-

trifft, erlebt der Jugendtreff Weiche am 

Montag, 27. April, den Schlussakkord 

dieser Saison. Ab 15 Uhr inszeniert Ulri-

ke Kley ihr Stück „Pappelapapp“. Für sie 

ist ein Karton nicht einfach ein Karton, 

sondern der Schlüssel zu einem Univer-

sum voller Abenteuer. Sie verwandelt 

die braune Transportkiste in Papptiger, 

Pappdrachen, Pappmenschen und in ein 

Krabbeltier mit riesigem Appetit auf Luftschlangen. Papp, Pappe, 

Pappelapapp – es entsteht ein Bilderreigen mit Kartons.

Die Altersempfehlung: zwei bis fünf Jahre. (WWS)

Heizung · Bäder
Wärmepumpen

Freibad Weiche: 

Erinnerungen gesucht

Seit Generationen ist 

das Freibad in Wei-

che mehr als nur ein 

Ort zum Schwimmen. 

Hier wurden die ers-

ten Bahnen gezogen, 

von den Sprungblö-

cken gesprungen, 

Naschtüten geteilt, 

soziale Kontakte ge-

pflegt, Grenzen aus-

gelotet, gechillt, gespielt, erholt, etwas für die Gesundheit getan 

oder die Sommerferien unvergesslich gemacht. Das Lachen der 

Kinder, das Klacken der Badelatschen, der Duft von Sonnencreme 

– all das gehört zur Geschichte.

Und genau diese Geschichte möchte der Förder- und Trägerver-

ein sichtbar machen. Deshalb bittet er alle, in Fotoalben, Schuh-

kartons und alten Kisten zu stöbern: Wer hat noch Fotos vom 

Freibad? Gibt es vielleicht ein paar Schnappschüsse? Gerne auch 

vom Baden im Mückenteich, von der Sportanlage des TSV Wei-

che-West oder vom Jugendtreff. Jede Aufnahme erzählt ein Stück 

Freibad-Historie oder von seinem Umfeld.

Geplant ist eine besondere Ausstellung zum Freibad, die schöne 

und spannende Momente aus vergangenen Jahrzehnten zeigen 

soll. So sollen Erinnerungen geteilt, Generationen verbunden und 

in Nostalgie geschwelgt werden. Ob Schwarz-Weiß oder Polaroid, 

ob Gruppenfoto oder spontaner Schnappschuss – jedes Bild ist 

willkommen. Gerne können die Fotos digital (ftv@jugentreff-wei-

che) eingesendet oder nach Absprache (Telefon 95336) dienstag-

vormittags oder donnerstagnachmittags vorbeigebracht werden.

(WWS)
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„Jo, Kinders!“

„Wer hinfallt, mutt ok wedder 

opstahn“, lautete der Titel, der 

eine Berg- und Talfahrt anzu-

deuten schien. Mit Party-Musik 

und rhythmisches Klatschen 

erreichte das neue Programm 

von Jens Wagner aber sofort 

beste Stimmung. Der Platt-

deutsch-Comedian schritt 

einmal durch die Gänge und 

scheute nicht den Kontakt mit 

dem Publikum, das den Saal im 

C.ulturgut füllte. „Hoffentlich 

geht das die nächsten zweiein-

halb Stunden so weiter, und es 

kommt keine depressive Stim-

mung auf“, grinste er. Prak-

tisch als Vorbeugung begann 

er schnell zu erzählen.

Die norddeutschen Anekdoten 

schlossen häufiger mit: „Jo, 

Kinders!“ Seine drei waren zwar 

nicht vor Ort, aber irgendwie 

doch immer präsent. Ebenso 

seine Frau Regine. Begeben-

heiten, die eigentlich nicht das 

„Huus“ verlassen sollten, mach-

ten plötzlich von der Bühne aus 

doch ihre Runden. Es waren 

die Geschichten vom Dorf, mit 

denen Jens Wagner brillierte. 

Er plauderte aus dem Nähkäst-

chen, da er im holsteinischen 

Kiebitzreihe im Gemeinderat 

sitzt. Ein gesellschaftliches 

Fundament, auf dem boden-

ständiger Humor mit platt-

deutscher Note gedeiht.

Eine Sache des Alltags ist das 

Einkaufen. „Dat is nich mien 

Ding!“, betonte Jens Wagner. 

Schnell wurde klar weshalb: Der 

Comedian erzählte von Pro-

blemen am Pfandautomaten, 

Auseinandersetzungen mit 

antiautoritär erzogenen Gören 

und dem feinen Unterschied 

zwischen Mecklenburger und 

Brandenburger Milch. Passend 

zum ländlichen Klönschnack 

gab es eine „Geräuschkulisse“ 

mit Bullen und Ochsen.

Jens Wagner stammt aus der 

Landwirtschaft, tourt aber seit 

2008 hauptberuflich durch 

Schleswig-Holstein. Statt von 

kleineren Veranstaltungen wird 

er längst von Kulturhäusern 

und Konzertsälen als abend-

licher Headliner gebucht. Ob 

es an den zielgerichteten Kon-

taktanzeigen liegt? „Hahn, der 

nicht mehr kräht, sucht Henne, 

die nicht mehr legt“. Jens Wag-

ner träumt von der Oscar-Ver-

leihung, erntete in der Realität 

von Flensburg-Weiche viel Bei-

fall und reichlich Lachsalven. 

Nach der Pause verteilte er 

Teddys. (ki)

Klassiker, Blues und Vielfalt

Am Sonntag, 12. April, erklärt 

Philipp Scharrenberg ab 19 

Uhr im C.ulturgut: „Verwirren 

ist menschlich“. Der Autor hält 

nichts von künstlicher Intelli-

genz, lieber macht er intelli-

gente Kunst zum Mitdenken. 

Denn er ist einer, der genau 

hinschaut – irgendwo zwischen 

Kindskopf und Aufklärer, der 

immer wieder nachfragt: „Wa-

ru-hum?“ Als Zwangsneuro-

tiker weiß er, wie die Gesell-

schaft tickt und welche Knöpfe 

er drücken muss, um sie zap-

peln zu lassen.

Am Freitag, 17. April, zelebriert 

Michy Reincke ab 19.30 Uhr 

„Das reinste Vergnügen“. Seine 

Konzertabende sind eine um-

fassende Erinnerung an das 

reine Vergnügen, am Leben zu 

sein. Die Mission der Musiker 

ist offensichtlich. Sie wollen mit 

ihrem Vortrag ein Publikum 

auf andere Gedanken bringen, 

aufmuntern und inspirieren, 

bis die Menschen vor Freude 

C.ulturgut: Der Frühling 

und Jens Wagner

in den Sitzen schaukeln oder 

beginnen zu singen und zu tan-

zen.

Am Sonntag, 19. April, sind ab 

19 Uhr die Hörbie Schmidt Band 

und Sängerin Lili Czuya an der 

Reihe. Hörbie Schmidt ist eine 

norddeutsche Kultfigur mit lo-

ckiger Löwenmähne. Charakte-

ristisch ist ein ganz eigener Stil, 

geprägt durch das harmoni-

sche und virtuose Wechselspiel 

von Sven Selle (Klavier, Orgel) 

und dem Bandleader Hörbie 

Schmidt an der Gitarre.

Am Freitag, 24. April, fragt Ya-

red Dibaba um 19.30 Uhr: „Bin 

da, wer noch?“ Er ist ein cha-

rismatischer Redner mit ostaf-

rikanischen Wurzeln. Geboren 

in Äthiopien, aufgewachsen im 

Oldenburger Land und nun im 

Norden beheimatet, hat er sich 

zu einem Experten für Vielfalt 

und inklusive Unternehmens-

kultur entwickelt. Sein Thema 

„Diversity – Lust auf Vielfalt“ ist 

mehr als nur ein Schlagwort, es 

ist eine Lebenseinstellung.

(WWS)

Michy Reincke

Fotos: Ki

Impressionen

mit Jens Wagner
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IHRE DRUCKEREI
SEIT 1920 IN
FLENSBURG
                        REGIONAL DRUCKEN!

Wir machen mehr aus Ihrem Bad!

Scheel… �exibel, dynamisch und kompetent!

Gerrit Scheel

G
er r it  S c heel

Gas- und Wasser-
Installateurmeister
Schäferweg 2
24941 Flensburg

Tel.  0461 57111
Mobil 0171 3164011
Web: sanitaer-flensburg.de
E-Mail: info@sanitaer-scheel.de

Sanitäre Anlagen
Zentralheizungsanlagen
Fernheizung
Klempnerei
Dachrepartur
Notdienst

 Stephan Witt 
Tischlermeister und Holztechniker  

Türen und Fenster 
Parkett und Laminat 

Reparaturen · Innenausbau 
Plissees 

 
24976 Handewitt · Heideland-Süd 29  

Tel. 04 61/9 43 29 
Fax 04 61 / 840 74 90 

info@tischler-flensburg.de 

www.tischler-flensburg.de

JUGENDTREFF WEICHE

Reporterfliege: Hallo, liebe Leser/Innen!

Hier summt sie wieder – eure Reporter-

fliege aus dem Jugendtreff! Draußen zei-

gen sich die ersten Frühlingsblumen und 

auch im Treff liegt schon frische Früh-

lingsluft in der Luft. Neugierig fliege ich 

durch alle Räume und halte meine Fühler 

nach spannenden Neuigkeiten für euch 

ausgestreckt. Und ich kann euch verraten: 

In den nächsten Wochen ist wieder einiges 

los!

Neuerdings läuft bei uns das Open Minds Projekt. Dabei stellen 

wir einmal im Monat eine neue Kultur vor oder besuchen gemein-

sam spannende Orte. 

Bitte beachtet: In der Woche vom 06. bis 12. April bleibt das Haus 

wegen der Ferien geschlossen. In dieser Zeit gönne ich meinen 

Flügeln auch eine kleine Pause – aber danach bin ich natürlich 

wieder unterwegs, um über alle Neuigkeiten aus dem Treff zu be-

richten.

Also schaut vorbei, bringt gute Laune mit und bleibt gespannt. Im 

Jugendtreff gibt es immer etwas zu entdecken – und ich bin na-

türlich mitten im Geschehen!

Eure Reporterfliege

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag 14-19 Uhr • Dienstag 14-19 Uhr

Mittwoch 15-19 Uhr • Donnerstag 14-19 Uhr • Freitag 15-21 Uhr

FESTE ANGEBOTE: 

Montags: „Kreatives Journaling“ mit Katja 15-17 Uhr

Freitags: Abendbrot 18-19 Uhr

Jägerweg 2 · 24941 Flensburg · Telefon 9 36 36

ftv@jugendtreff-weiche.de · www.jugendtreff-weiche.de
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0461 - 90 27 4867

www.bestattungen-erichsen.de

Harniskai 22    24937 Flensburg
im neuen Stadtspeicher

Vertrauen und Fürsorge
- seit Generationen

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!

|

Ambulantes Pflegezentrum Nord

Ambulantes Pflegezentrum Nord, Pfauenaugenhof 2, 24941 Flensburg
www.apn-flensburg.de | info@apn-flensburg.de

Gut umsorgt 

in Flensburg, 

Harrislee und 

Umgebung.

Tel. 
0461  14 10 5-0

 

• Selbstbestimmt leben in Ihrem  
Zuhause – mit unserer Hilfe.

• Kompetente Pflege und Betreuung
• Versorgung und Sicherheit
• Lieferung Ihres Wunschgerichtes  

pünktlich zur Mittagszeit
 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie –  
kostenlos und gern bei Ihnen zuhause!

Veranstaltungskalender der  
APN-Begegnungsstätte Weiche 

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher  
unserer Begegnungsstätte, 
 
seit dem Ur? At harum quamus molo deliquid que 
omniasped maximinveles sequi inullendunt re il 
minveni im vero millia dundus sam et officiandest molo 
di doluptae libus earit es autecullia doluptatiis eaquam, 
te por as enihiti aut quam cus que esciusdae incius, 
ipienec totatur, od min nullupta conet lam, volorion 
nita diandis as es moloreiusdae et ex eles iditium quate 
conem quiducimpos utam, conse optatur sit milles et 
quiat ut modic to odis sequam, netur mod moluptatio 
el ideliti oribustrum eos est, verciusciis dus. 
Arionse niatur si beatus sim is dolectur re iduciet 
omnimet prat. 
Aximill ecabore hendit audi cores untium es idem et 
fugias que opta vitas ex esse omni blaborrumque 
nobitiam reniet, quis alitaturio. Ut volupiet lignis in  
 

 Liebe Besucher*innen der Begegnungsstätte 
 Wer gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen möchte, kann sich 
gerne an mich wenden.  
Wir vermieten unseren Raum auch an Gruppen oder Personen, die einen 
Raum für ihre Aktivitäten  oder gemäßigte Familienfeier suchen .  
 
Montags: 10.15 Uhr    Hockergymnastik mit Elke Gerdawischke 
Montags: 14.30 Uhr    Klönschnackcafé, Treffpunkt für alle,  sich       
                    treffen und unterhalten, statt alleine zu sein. 
Mittwochs:  9.00 Uhr Gemeinsames  Frühstück; 4,00 € .     
                               Bitte rechtzeitig anmelden!  
Mittwochs: 14.30 Uhr Spielenachmittag mit  Kaffeetrinken                                    

 
Besondere Termine:    
 

Singkreis:    Dienstag, 1404.26 und 05.05.26, wir singen aus Freude                                       
   am Gesang und mit Akkordeonbegleitung  
Herrenrunde: Di. 28.04.26 und Di. 19.05.26 um 14.30 Uhr                                         
Monatscafé:   Di. 21.04.26 und Di. 12.05. 26 um 14.30 Uhr ,  
                  Kaffeetafel mit Thema  zum Monat.  2,00 €.       
 
Ihre Elke Gerdawischke  

Nikolaus-Matthiesen-Straße 23 
24941 Flensburg, Tel. 0461  911 03 
Wohnanlage-weiche@apn-flensburg.de 
Leitung: Elke Gerdawischke 
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Auf einen Blick: Termine in Weiche

DATUM	 UHRZEIT	 TERMIN	 ORT	 WEITERE INFOS

2. April	 19.00	 Tischabendmahl	 Friedenskirche	 S. 20

3. April	 10.00	 Gottesdienst/Karfreitag	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

5. April	 10.00	 Oster-Gottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

9. April	 14.30	 Frauenkreis	 Gemeindezentrum Friedenskirche

11. April	 13.30	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – Bremer SV 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

12. April	 11.15	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Prädikant Noll

12. April	 19.00	 Comedy: Philipp Scharrenberg	 C.ulturgut	 S. 26

13. April	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt	 S. 16-17

16. April	 14.30	 Café Frieda	 Gemeindezentrum Friedenskirche

17. April	 19.30	 Konzert: Michy Reincke	 C.ulturgut	 S. 26

19. April	 11.00	 Konfirmation	 Friedenskirche	 S. 18

19. April	 19.00	 Konzert: Hörbie Schmidt Band	 C.ulturgut	 S. 26

22. April	 19.00	 Aktionsgemeinschaft „Gesunder Stadtteil Weiche“	 Sportheim Weiche 08	 S. 4-5

24. April	 19.00	 Comedy: Yared Dibaba	 C.ulturgut	 S. 26

25. April	 10.00	 Reinigung Hundefreilaufplatz	 Alter Ochsenweg	 bis 12 Uhr

25. April	 13.30	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – FSV Schöningen 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

26. April	 11.00	 Konfirmation	 Friedenskirche	 S. 18

27. April	 15.00	 Kindertheater des Monats: Pappelapapp	 Jugendtreff/Jägerweg	 S. 25

29. April	 19.30	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – Altona 93 	 Manfred-Werner-Stadion

03. Mai	 10.00	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

07. Mai	 14.30	 Frauenkreis	 Gemeindezentrum Friedenskirche

09. Mai	 13.30	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – E. Norderstedt 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

10. Mai	 11.15	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Baran

11. Mai	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt	 S. 16-17

14. Mai	 11.00	 Open-Air-Gottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

17. Mai	 10.00	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

21. Mai	 14.30	 Café Frieda	 Gemeindezentrum Friedenskirche

24. Mai	 10.00	 Pfingstgottesdienst	 Aktivitätshaus Gartenstadt	 Pastorin Schulze-Kösterke

Haben Sie ein Fest, einen Informationsabend oder eine sonstige Veranstaltung im Juni oder Juli – dann teilen Sie Ihren Termin (mit Uhrzeit und Ort) 

doch der Redaktion der „Weiche, wo sonst“ bis zum 11. März mit, und zwar per E-Mail (janki@online.de). 

Weltfrauentag: 

Frauen im Dialog
Die Frauenvertreterin im Kreisverband Nord des Sozialverban-

des VdK Nord, Monika Mühlbauer, blickte mit totaler Begeis-

terung auf vollbesetzte Tische. Dass das schon traditionelle 

monatliche gemeinsame Frauenfrühstück in Flensburg-Weiche 

sich großer Beliebtheit erfreut, ist bekannt, aber zum Welt-

frauentag sprengte es fast den Rahmen. Alle Plätze waren be-

legt und sogar die Tischdekoration entsprach den Farben der 

Weltfrauenbewegung.  Die Damen durften während der sehr 

schönen Essensauswahl über die Bedeutung der Blumenfar-

ben nachdenken und kamen natürlich auf diesen Festtag. Die 

rote Nelke ist die klassische Blume für den Weltfrauentag, da 

sie beim ersten internationalen Frauentag 1911 als Zeichen der 

Solidarität und Gleichberechtigung getragen wurde. Typische 

Farben sind Lila, Grün und Weiß, die für Feminismus, Würde und 

Wertschätzung stehen können. Hocherfreut referierte Monika 

Mühlbauer kurz über die Bedeutung dieses Tages. Meinungen 

wurden ausgetauscht. Es wurde gelacht und lebhaft diskutiert. 

Ein Zitate-Quiz über 99 Weisheiten kluger, mutiger und starker 

Frauen bildete den Abschluss. Und alle waren sich einig. Es war 

eine wundervolle Idee, eine tolle Veranstaltung – die Zeit ver-

ging viel zu schnell.  

Detlef Rutsch



Ihr Partner für Garten- 
und Landschaftsbau 
im Raum Flensburg

Terrassen & Auffahrten
Umgestaltungen

Neubau

GartenBau GartenPflege

Gartenpflege im Abo
Pflanzarbeiten

GartenTechnik

Beregnungsanlagen
Gartenbeleuchtung

Mähroboter

www.gruenkonzept-flensburg.de

Am Sophienhof 27 | 24941 Flensburg 0461 - 500 900 20info@gruenkonzept-flensburg.de



Sichern Sie sich einen Rabatt aud Audi Original Teile in Höhe des zweifachen Fahrzeugalters ihres Audi bis m,aximal 30 %.
Teilnahmeberechtigt sind Fahrzeuge mit einem Fahrzeugalter von über 4 Jahren. Gültig bei Audiservicepartnern mit aktivem
Servicepartnervertrag vom 12.01.2026 bis zum 30.06.2026. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Ausgenommen von
dem Rabatt sind Motorenöle sowie Funktionsflüssigkeiten und Lack. Die Aktion ist ausschließlich gültig in Verbindung mit einem
Werkstattaufenthalt und einer durchgeführten Reparatur bei einem telnehmenden, berechtigten Audi Servicepartner.

Die hier dargestellten Audi-Fahrzeuge sind Serienfahrzeuge und als solche nicht für den Einsatz auf der Rennstrecke konzipiert.
Abgesperrte Strecke, professioneller Fahrer. Bitte nicht nachmachen.

*

Audi
Aktion*

Audi Service

Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH
www.audi-zentrum-flensburg.audi Mehr erfahren.

Reife Leistung
wird belohnt.
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